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Die Sonne taucht die Landschaft in 
goldenes Licht. Am Horizont glitzert 
die silbrige Oberfläche des Sees. Es 
ist einer jener wunderbaren Winter-
tage, an denen es zwar klirrend kalt 
ist, aber die Sonne solche Kraft ent-
wickelt, dass man trotzdem das Ge-
sicht in ihrem wohligen Schein wär-
men kann. Licht wärmt, Licht macht 
fröhlich, Licht erweckt die Lebens-
geister, Licht bringt Orientierung, 
zeigt uns den Weg, Licht tut der See-
le wohl. Wir brauchen es zum Leben, 
ohne es herrscht Finsternis und Käl-
te, Trostlosigkeit und Sorge.

Das Jahresthema der NWN ist heuer 
die Bergpredigt. (Sie ist ein zentraler 
Abschnitt im Matthäusevangelium 
(Mt 5,1-7,29) und hat neben dem 
Christentum auch das Judentum 
sowie viele nichtchristliche Denker 
und andere Religionen beeinflusst.) 
Jesus verkündet den Jüngern, die 
ihm auf den Berg gefolgt sind, seine 
Lehre. Zunächst beginnt er mit den 
neun Seligpreisungen. Es folgen die 
Gleichnisworte vom „Salz der Erde“ 
und vom „Licht der Welt“: “Ihr seid 
das Licht der Welt. Eine Stadt, die 
auf einem Berg liegt, kann nicht ver-
borgen bleiben. Man zündet auch 
nicht ein Licht an und stülpt ein Ge-
fäß darüber, sondern man stellt es 
auf den Leuchter; dann leuchtet es 
allen im Haus.“
Wir wissen, welche Bedeutung das 
Licht in unser aller Leben hat – und 
wir sollen nun also selbst Licht sein. 
Eine große Zusage und gleichzeitig 
eine große Verpflichtung. Uns ist 
eher vertraut, dass Jesus das Licht 
der Welt ist, aber doch nicht wir mit 
unseren Unvollkommenheiten und 

Unzulänglichkeiten. Doch nicht wir, 
die wir oft genug ratlos sind, über-
fordert und ohne Zuversicht. Wie 
kann ich dieser Aufgabe gerecht 
werden?
Sie haben es bestimmt schon einmal 
selbst erlebt. Da ist ein Mensch, in 
dessen Gegenwart man sich wohl 
fühlt, bei dem einem warm ums 
Herz wird, der einem einfach ein 
gutes Gefühl gibt. Da ist ein Lächeln 
im Alltag, das von einem Fremden 
kommt. Da ist ein Danke, das man 
nicht erwartet hat. Da ist eine Hil-
fe, um die man nicht gewagt hat zu 
bitten. Da ist eine Hand, die einem 
gereicht wird. Da ist eine Schulter, 
an die man sich lehnen darf. Es ist 
so einfach und zugleich so schwer. 
Aber Jesus verlangt von uns nichts 
Unmögliches. Wir sollen unser Licht 
leuchten lassen, da wo wir stehen 
und leben, um dadurch die Welt ein 
wenig heller zu machen und Gottes 
Gegenwart sichtbar werden zu las-
sen. 
„Lasst euer Licht leuchten,“ sagt er 
zu den Jüngern und setzt damit vo-
raus, dass dieses Licht schon da ist. 
Dieser Zuspruch zeigt, dass in je-
dem Menschen ein göttlicher Fun-
ke steckt. Ein ungemein tröstlicher, 
verbindender Gedanke. Wir müssen 
ihn also bloß leuchten lassen und 
ihn nicht unter den sprichwörtlichen 
Scheffel stellen. Man soll uns unser 
Christsein ansehen. Wie schön wäre 
es, wenn man mir meine Hoffnung, 
meine Zuversicht, mein Getragen-
Sein, meinen Glauben wirklich an-
sieht? Wenn man im Alltag merkt, 
dass etwas Größeres mein Handeln 
beeinflusst? Vielleicht ist es ein An-
fang, einfach darüber nachzuden-

ken... 
„Bessere Lie-
der müssten sie 
mir singen, dass 
ich an ihren Er-
löser glauben 
lerne: Erlöster 
müssten mir 
seine Jünger aussehen!“ provozierte 
schon Friedrich Nietzsche und hat 
damit aber vielleicht auch nicht ganz 
unrecht, oder?
Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
noch eine Textzeile aus den Gesän-
gen von Taizé mit auf den Weg ge-
ben, die mich jedes Mal, wenn ich 
sie höre, tief bewegt:
„Meine Hoffnung und meine Freude,
meine Stärke, mein Licht:
Christus meine Zuversicht,
auf dich vertrau ich und fürcht mich 
nicht,
auf dich vertrau ich und fürcht mich 
nicht.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen wunderbaren Frühlingsbe-
ginn. Mögen wir alle etwas mehr 
Licht in den Alltag des anderen brin-
gen. Diesmal schließe ich mit einer 
Frage:
Wo oder wem kann ich heute Licht 
sein? 
Dr. Elisabeth Wenzel-Schwarz

LICHT DER WELT
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Editorial

Jesus aus der Nähe
zu folgen, ist nicht leicht,
denn die Straße,
die er wählt,
ist der Weg
des Kreuzes.
 

Papst Franziskus
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Liebe Neusiedler*innen 
und Weidener*innen!
Liebe Jugend!
Sehr geehrte Gäste unserer beiden Gemeinden und Pfarren!

Das Thema, das sich heuer in allen 
Ausgaben unseres Seelsorgeraum-
Blattes wie ein roter Faden durch-
zieht, ist die „Bergpredigt“ (Matthä-
us-Evangelium, Kapitel 5 bis 7). Ihr 
entspricht im Lukas-Evangelium die 
„Feldrede“ (Kapitel 6,20-49), die uns 
an den letzten Sonntagen vor Beginn 
der Fastenzeit verkündet wurde.

Beide Reden hat Jesus „so“ nie gehal-
ten. Es handelt sich in beiden Texten 
um eine Zusammenstellung von 
Jesus-Worten, die von ihm überliefert 
sind und die von den beiden Evange-
listen in die uns vorliegender Form 
- einer „Predigt“ - gebracht wurden.
Der Inhalt ist die Auslegung des jü-
dischen, mosaischen Gesetzes, der 
Thora (die fünf Bücher des Mose; 
Genesis, Exodus, Levitikus, Numeri, 
Deuteronomium), durch Jesus; wie ER 
das Gesetz JHWH-s (Jahwes) seinem 

det (unter-
s c h e i d e n 
sollte !): die 
F e i n d e s -
l iebe (Mt 
5,43-48).  „Liebt eure Feinde und 
betet für die, die euch verfolgen, 
damit ihr Söhne [und Töchter] 
eures Vaters im Himmel werdet; 
denn er lässt seine Sonne aufge-
hen über Bösen und Guten, und 
er lässt regnen über Gerechte 
und Ungerechte.“ (Verse 44 u.45) 
Gott über alles zu lieben, und sei-
nen Nächsten zu lieben wie sich 
selbst (Mt 22,34-40) ist uns allen 
geläufig und steht so auch im 
Gesetz. Aber den zu lieben, der 
mir vorsätzlich etwas Schlechtes 
will und noch dazu für ihn zu 
beten - das ist etwas Ungeheures 
und Einmaliges. Und zur Zeit Jesu 
sogar eine politische Provokation,  
denn es lebte die brutale römi-
sche Besatzung im Land und sie 
galt als der „Feind“ schlechthin. 

•	 Der dritte Gedanke ist die „Gol-
dene Regel“ (Mt 7,12): „Alles, 
was ihr von anderen erwartet, 
das tut auch ihnen! Darin besteht 
das Gesetz und die Propheten.“ 
Die weltliche Fassung ist sprich-
wörtlich: „ Was Du nicht willst, 
das man dir tu‘, das füg‘ auch 
keinem andern zu.“ Dem ist nichts 
hinzuzufügen. 

Jesus gibt uns in der Bergpredigt seine 
Ethik, seine Lebens-Regel mit auf den 
Weg. Damals sagten die Leute, die ihn 
hörten und die sehr betroffen waren 
von seinen Worten: „... er lehrte sie 
wie einer, der göttliche Vollmacht 
hat“. (Mt 7,29)
Lassen auch wir uns auf Jesus ein - 
versuchen wir es, jeden Tag neu, ge-
rade jetzt in der Zeit der Vorbereitung 
auf Ostern. 

Ihr Pfarrer 

Willi Ringhofer

tiefsten Sinn gemäß darlegt - FÜR den 
Menschen, FÜR das Leben, so wie 
Gott es gedacht hat. Darauf haben 
die Propheten des Alten Bundes  stets 
hingewiesen und so dürfen wir das 
Wort Jesu verstehen, wenn er sagt: 
„Denkt nicht, ich sei gekommen, um 
das Gesetz und die Propheten aufzu-
heben. Ich bin nicht gekommen, um 
aufzuheben, sondern um zu erfüllen.“ 
(Mt 5,17).

Darf ich drei Gedankenanstöße ge-
ben.

•	 Die Bergpredigt beginnt mit den 
Seligpreisungen. Ein uns bekann-
ter Text. Die erste Seligpreisung 
ist wie das Eingangstor zum Ver-
ständnis der Bergpredigt. „Selig, 
die arm sind  vor Gott; denn 
ihnen gehört das Himmelreich.“ 
(Mt 5,3) Was meint Jesus damit? 
„Selig“ hat im Hebräischen die 
Bedeutung „Glück“, auch im Sin-
ne von „Glückwunsch“. Beglück-
wünscht Jesus also Menschen, 
die arm sind? - Es ist keine materi-
elle Armut gemeint, sondern eine 
Herzenshaltung, ein „arm sein 
vor Gott“. Wer arm ist von seiner 
Haltung, seiner Gesinnung her, 
kann empfangen, ist offen und 
bereit, sich beschenken zu lassen. 
Wer arm ist vor Gott, der hat die 
Größe Gottes erfasst. Er weiß 
auch um seine eigene Schwäche 
und Bedürftigkeit, aber auch um 
die Talente und Gaben, die er 
von Gott erhalten hat. Ein armes 
Herz ist ein empfangsbereites, 
bedürftiges und sehnsuchtsvol-
les Herz, das auf Gott wartet.  
Es sind jene Menschen, die zu-
tiefst wissen, dass alles im Leben 
im Letzten unverdientes Ge-
schenk („Gnade“) ist und nicht 
Leistung, die wir machen können. 

•	 Nur von da her können wir DAS 
Charakteristikum des Christen-
tums verstehen, das, was uns von 
allen Religionen, Weltanschau-
ungen und geistigen sowie geist-
lichen Strömungen unterschei-
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In eigener Sache
Liebe	Leserinnen	und	Leser!	Auch	
in	 dieser	 Ausgabe	 möchten	 wir	
Sie	darauf	hinweisen,	dass	Sie	die	
Möglichkeit	 haben,	 Ihre	 runden	
Geburtstage,	 Jubiläen,	 Sponsio-
nen,	Promotionen	in	einer	unserer	
Ausgaben	zu	veröffentlichen.	Wir	
laden	Sie	 daher	 ein	 uns	mitzutei-
len,	 wenn	 Sie	 in	 einer	 der	 NN-	
Ausgaben	 veröffentlicht	 werden	
wollen.	 Sie	 haben	 dazu	 folgende	
Möglichkeiten:	
•	 per	 E-Mail	 an	 redaktion@neu-
siedler-nachrichten.at	
• schriftlich an Redaktion der Neu-
siedler Nachrichten, Hauptplatz 3, 
7100 Neusiedl am See 
• telefonisch bei Frau Gerti Rosner 
(Tel.: 0680 50 52 475) oder Frau 
Maria Weisz (Tel.: 0650 92 68 980) 
Diese Daten werden ausschließ-
lich in den Neusiedler Nachrichten 
veröffentlicht!
Die Redaktion

Wir gratulieren
Zum 95. Geburtstag
Rittsteuer Maria
Kalvarienbergstr. 77 25. März
MedR.Dr. Cerny Richard
Ob. Hauptstr. 44-46 3. Mai
Babanitz Engelbert
Weiherlaufsiedlung 3 22. Juni

Zum 90. Geburtstag
Diem Walter
Kalvarienbergstr. 39 17. April

Zum 85. Geburtstag
Pingitzer Erika
Unt. Hauptstr. 107/3 19. Mai
Thyringer Elfriede
Triftgasse 36/5 25. Juni 

Zum 80. Geburtstag
Linder Gertrude
Kalvarienbergstr. 30 19. März
Lentsch Walter
Kalvarienbergstr. 56 2. April

Zum 75. Geburtstag
Rittsteuer Antonia
Franz-Liszt-Gasse 45 26. März
Horvath Christine
Bühlgründe 14 12. April
Aumüller Franz
Triftgasse 40 13. April
Fischlmaier Josef
Hauptplatz 27 19. April
Strauß Michael
Wiener Straße 92 18. Mai
Rittsteuer Robert
Satzgasse 3 5. Juni
Fischbach Christine
Obere Hauptstr. 51-53 21. Juni
Dreschler Christine
Josef-Reichl-Gasse 39 22. Juni
Weismayr Karl
Weiherlaufsiedlung 14a 24. Juni

Zum 70. Geburtstag
Renner Luise
Schottenaugasse 9 16. März
Schmid Eva
Paul-Schmückl-Platz 4 23. März
Gierlich Johann
Kard.-Franz König- Pl. 5/1 24. März
Dachs Johann
Seefeldgasse 24 1. April
Wohlfart Viktor
Bühlgründe 66 6. April
Lutmannsberger Josef
Paul-Schmückl-Platz 5 11. April

Seywerth Eva
Satzgasse 37 13. April
Leiner Johannes
Windmühlgasse 4 14. April
SR Lentsch Erna
Josef-Reichl-Gasse 19 18. April
Dinhof Otto
Goldberggasse 71 19. April
Gangl Leonhard
Hirschfeldspitz 48 29. Mai
Weisz Katharina
Kalvarienbergstr. 78 1. Juni
Birnbaum Katharina
Wiener Straße 10 15. Juni
Winnisch Franziska
Unt. Hauptstr. 174 16. Juni

Zum 65. Geburtstag
Komm.R  Hitzinger Emma
Kräftenweg 6/1 4. April
Nemeth Gerhard
Franz-Liszt-Gasse 23 10. April
Köstner Helmut
Satzgasse 59 18. April
Kast Anna Maria
Eisenstädter Straße 51 23. April
Lenauer Wilfried
Kalvarienbergstr. 83 24. April
Schmickl Matthias
Satzgasse 12 24. April
Tschida Renate
Ob. Satzweg 68 28. April
Mag. Kolla Eveline
Seestraße 26 1. Mai
Strauss Emmerich
Mittlerer Sauerbrunn 38 17. Mai
Brose Annemarie
Herberggasse 7 18. Mai
Christ Siegfried
Kräftenweg 15 29. Mai
Mikula Johannes
Am Hausberg 5 29. Mai
Lang Siegfried
Am Anger 4 8. Juni
Fandl Herbert
Mittlerer Sauerbrunn 13 12. Juni
Haider Karl
Eisenstädter Straße 9 14. Juni
Paul Ingrid
Josef-Haydn-Gasse 4 16. Juni

Zum 60. Geburtstag
Janovsky Manfred
Josef-Haydn-Gasse 7 28. Jänner
Karner Walter
Kräftenweg 5/6 30. März

Seelsorgeraum

Haider Franz
Gartensiedlung 21 5. April
Gstettner Anneliese
Unt. Hauptstr. 51 10. April
Janoska Sabine
Semmelweisgasse 5 12. April
Nießl Manfred
Josef-Hyrtl-Gasse 1 22. April
Wolf Claudia
Friedhofgasse 5 30. April
Dr. Wolf Erik
Friedhofgasse 5 30. April
Dinhof Michael
Schottenaugasse 11 7. Mai
Strauss Silvia
Kard.-Franz König-Pl 5/10 17. Mai
Hess Irene
Hauptplatz 35 17. Mai
Dr. phil. Waldherr Martin
Satzgasse 49 26. Mai
Weißmann Angela
Kellergasse 13 1.Juni
Mag. Roth Silvia
Unterer Kirchberg 40 9. Juni
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Verstorben sind
Neusiedl am See
Maria Schmid, geb. Molnar
Wien
Kurt Kalina
Untere Hauptstr. 103/1
Karl Steinwandtner
Grenzgasse 28
Maria Babanitz, geb. Lamster
Weiherlaufsiedlung 11
Erna Maria Fritz, geb. Muck
Triftgasse 40
Johann Seitz
Franz-Liszt-G. 39
Johann Steinbauer
Steiermark
Friedrich Ensbacher
Feldgasse 19

Weiden am See

Elfriede Schütz, geb. Fuhrmann
Markt 22
Reinhard Hareter
Rosenberggasse 37
Ella Lebeta
Friedhofgasse 34

Zur Eisernen Hochzeit 
(65 Jahre)
Szodl Gertrude und Hermann
Wiener Straße 104 19. Mai

Zur 
Diamantenen Hochzeit 
Linder Gertrude und Karl
Kalvarienbergstr. 30 31. Mai

Zur Goldenen Hochzeit
Lidy Maria und Ing. Johann
Unt. Kirchberg 44 10. Mai
Leiner Christine und Josef
Kalvarienbergstr. 27 3. Juni

Zur Silbernen Hochzeit
Mag. Eva Bodingbauer-Juhasz 
und DI Dieter Bodingbauer
Ob. Hauptstr. 61-63 2. Mai
Depauly Johanna Ulrike 
und Franz Michael
Goldberggasse 30 3. Mai

Zur Sponsion
Viktoria Anna Herk-Pickl
Master of Education
Elias Stadlmann
Bachelor of Education
(Physik und Spanisch)

Zur Trauung
Neusiedl am See
Claudia Gabriele Kölbl-Artner 
& Stefan Kölbl
Reitweg 6

Zur Taufe
Neusiedl am See
Dr. Andrea Lentsch 
u. Mag. MA Thomas Gangl
Am Hirschfeld 16
  VIVIANA CARA u. 
 SEBASTIAN LEONIDAS
 

Alice Christina Tomitzi 
u. Daniel Deller
Kardinal-Franz König-Pl. 2/4
  ELEONORA LARA

Hackenberger Yvonne u. Michael Witt
Keltenweg 7/4/8
  NOAH

Mag. Romana Haller 
u. Dipl.-Ing. Robert Lautner
Bühlgründe 8

  RAPHAEL TONI

Cigdem u. Marc Kobor
Maria-Theresien-Str. 6/3/6
  LIA  VICTORIA

Santoshi u. Andreas Renner
Hirschfeldspitz 63
                                            SANDRO

Mag. Romana u. Mag. Patrick Luc Paula 
Maria Adlmannseder
Garnisonsweg 12
                                           OLIVIA

Nicole Steinwandtner u. Rene Heissig 
Rochusstr. 4/2
                                            STELLA

Weiden am See
Kristina Grüneis 
u. Robert Michael Revis
Weinrebengasse 15
  BLAIR CHARLOTTE

Laut Auskunft des Meldeamtes der 
Marktgemeinde vom 02.03.2021 
hat Weiden am See 2.559 Einwoh-
ner mit Hauptwohnsitz und 1.433 
mit Nebenwohnsitz.

Davon sind
1.818    Katholiken
139 Evangelisch
72 Orthodox
8 Alt-Katholiken
2 Islamisch
4 Zeugen Jehovas
13 Sonstige Bekenntnisse
359 Ohne Bekenntnis
370 Bekenntnis nicht angegeben

5 Kirchliche Trauungen

11 Kinder r.k. getauft
(5 Mädchen, 6 Knaben)

19 Begräbnisse
(9 Frauen, 10 Männer)

18 Kinder gingen zur 
ersten hl. Kommunion

Laut Auskunft des Meldeamtes der 
Stadtgemeinde vom 02.03.2021 
hat Neusiedl am See 8.713 Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz und 
1.566 mit Nebenwohnsitz.

Davon sind
5.300    Katholiken
399 Evangelisch
203 Orthodox
88 Islamisch
13 Zeugen Jehovas
18 Buddhisten
26 Sonstige Bekenntnisse
1.031 Ohne Bekenntnis
1.635 Bekenntnis nicht angegeben

10 Kirchliche Trauungen

47 Kinder r.k. getauft
(25 Mädchen, 22 Knaben)

43 Begräbnisse
(27 Frauen, 16 Männer)

77 Kinder gingen zur 
ersten hl. Kommunion

Jahresrückblick 2021

Gesegnete Ostertage 
wünscht Ihnen und 

Ihren Familien
Das Redaktionsteam
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Du bist das Licht der Welt
Von Helga Poppe stammt das sehr 
positive und beschwingte Lied „Du 
bist das Licht der Welt“. Es erzählt 
uns, dass Gott an jeder Stelle des 
Lebens da ist, die Finsternis vertreibt 
und immer an der Seite der Men-
schen ist, wie aussichtslos es auch 
scheinen mag.

Themenabende 
im Weinwerk

keit verbirgt.
Du bist das Licht 
der Welt, du bist 
der Glanz, der 
uns unseren Tag 
erhellt, du bist 
der Freudenschein, der uns so glück-
lich macht, dringst selber in uns in. Du 
bist der Stern in der Nacht, der allem 
Finsteren wehrt, bist wie ein Feuer 
entfacht, das sich aus Liebe verzehrt, 
du das Licht der Welt.

Wir sind unterwegs durch die Zeit, 
gehen jeden Tag verschiedene Wege. 
Wir gehen Wege, die uns vertraut 
sind und solche, die für uns ganz neu 
sind. Auf allen diesen Wegen ist das 
„Licht der Welt“ bei uns.
Manchmal brechen wir unseren Weg 
ganz abrupt ab, biegen unerwartet ab 
und kehren um. Auf allen diesen We-
gen ist das „Licht der Welt“ bei uns.
Wir gehen Wege, die uns zu anderen 
Menschen führen und solche, die 
uns näher zu uns selbst bringen. Auf 
allen diesen Wegen ist das „Licht der 
Welt“ bei uns.
Wir können unsere Wege gehen, weil 
Gott uns den Weg zeigt. Er geht mit 
uns mit, er hält sich nicht verborgen, 
damit wir zu ihm finden und durch 
seine Liebe die Welt gestalten und 
trotz allem, am Frieden festhalten. 
Seinen Sohn, Jesus Christus, hat er in 
die Welt gesandt als ein Licht, damit 
wir nicht im Dunkeln bleiben müssen. 
Er ist „der Stern in der Nacht, der 
allem Finsteren wehrt.“ Er ist „der 
Glanz, der uns unseren Tag erhellt.“

Pfarrerin Ingrid Tschank

Evangelische Seite

Gottesdienste werden am 2. und 4. 
Sonntag um 10.30 Uhr gefeiert. Alle 
Gottesdienste finden in der Vater 
Unser-Kirche in Neusiedl am See 
statt (Seestraße 30).

Palmsonntag, 10.April 2022, 
10.30 Uhr Lektorin Astrid Meixner-
Schellander

Karfreitag, 15 April 2022, 
10.45 Uhr Hl. Abendmahl, Pfarrerin-
nen Ingrid Tschank und Iris Haidvogel

Familiengottesdienste
Familiengottesdienste mit Hl. Abend-
mahl werden jeweils am 3. Sonntag 
im Monat (ausgenommen Schulferi-
en) gefeiert.

20. März 2022, 10:30 Uhr mit 
Pfarrerin Iris Haidvogel

Ostersonntag, 17. April 2022, 
10.30 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerin 
Iris Haidvogel

Gottesdienste in der Kirche

Montag, 21.3.2022, 19.00 Uhr
Gemeindearbeit, Teamspiel oder 
Kampfplatz für Pfarrerinnen und 
Pfarrer?
Referent: Superintendent Dr. Ro-
bert Jonischkeit

Dienstag, 19.4.2022, 19.00 Uhr
Diakonie, nur eine karitative Ein-
richtung oder Missionswerk?
Referent: Bischof Mag. Michael 
Chalupka

Die Themenabende finden im 
Weinwerk in Neusiedl, Obere 
Hauptstraße 31, statt.

Foto: JillWellington auf pixabay

Du bist das Licht der Welt, du bist der 
Glanz, der uns unseren Tag erhellt, du 
bist der Freudenschein, der uns so 
glücklich macht, dringst selber in uns 
ein. Du bist der Stern in der Nacht, 
der allem Finsteren wehrt, bist wie 
ein Feuer entfacht, das sich aus Liebe 
verzehrt, du das Licht der Welt.
So wie die Sonne stets den Tag 
bringt  nach der Nacht, wie sie auch 
nach Re genwetter immer wieder 
lacht, wie sie  trotz der Wolken-
mauer uns die Helle  bringt und 
doch nur zu neuem Auf geh‘n sinkt.
So wie eine Lampe plötzlich Wärme 
bringt und Licht, wie der Strahl und 
Nebelleuchte durch die Sichtwand 
bricht, wie ein rasches Streichholz 
eine Kerze hell entflammt und da-
durch die Dunkelheit verbannt.
So wie im Widerschein ein Fenster 
hell erstrahlt, wenn die Sonne an den 
Himmel bunte Streifen malt. Wie ein 
altes Haus im Licht der Straßenlampe 
wirkt, und dadurch manch Hässlich-

Sie erreichen...
Pfarrerin Ingrid Tschank
Tel. 0699 188 77 117
ingrid.tschank@evang.at

Pfarrerin Iris Haidvogel
Tel. 0699 188 77 116
iris.haidvogel@evang.at

Pfarramt Gols
Sekretärin Jutta Steuer
Di. 9-12 Uhr, Mi.-Fr. 14-18 Uhr
Tel. 02173 22 94
Tel. 0699 188 77 144
pg.gols@evang.at

Evangelische Tochtergemeinde
Neusiedl am See, VaterUnser-Kirche
Seestraße 30, 7100 Neusiedl am See
www.evang-neusiedl.at
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

In einem Winkel der Welt kauerte 
verbissen, trotzig und freudlos eine 
dicke, schauerliche Finsternis. Plötz-
lich erschien in dieser Not ein helles 
Licht, klein, aber ein Licht. Jemand 
hatte es hingestellt. Es war ganz ein-
fach da und leuchtete. Einer, der vorü-
berging, meinte: „Du stündest besser 
woanders als in diesem abgelegenen 
Winkel.“ „Warum?“, fragte das Licht. 
„Ich leuchte nicht, um gesehen zu 
werden, nein, ich leuchte, weil ich 
Licht bin und es mir Freude macht, 
Licht zu sein.“ Die düstere Finsternis 
ging zähneknirschend und wütend 
gegen das Licht an. Und doch war 
die ganze große Finsternis machtlos 
gegen dieses winzige Licht.
Ein kleines Licht besiegt die große 
Finsternis. Eine große Finsternis, 
mitten in Europa, erleben wir derzeit, 
wenn wir die Nachrichten verfolgen 
oder sogar hautnah, wenn ich an die 
ukrainische Flüchtlingsfamilie denke, 
die wir vor kurzem für eine Nacht im 
Pfarrhof aufgenommen haben. 
In der Bergpredigt, unserem Jahres-
thema, sagt Jesus: Ihr seid das Licht 
der Welt. Wenn Jesus uns als Licht 

der Welt bezeichnet, dann ist das ein 
hoher Anspruch und zugleich auch 
ein Zuspruch. Können wir Licht sein? 
Können wir als einzelnes kleines Licht 
eine große Finsternis vertreiben und 
hell machen? 
Jedes Licht ist nicht aus sich selbst 
Licht, sondern muss von jemandem 
entzündet werden. Wenn wir es 
heute zu Hause hell haben möchten, 
machen wir den Lichtschalter an und 
es ist hell. Doch woher kommt dieses 
Licht? Woher kommt der Strom aus 
der Steckdose? Bei der Stromerzeu-
gung wird heute oft von erneuerba-
rer Energie gesprochen. Energie aus 
Wasser, Wind oder Sonne. Die Quelle 
unseres Lichtes zu Hause kommt also 
aus den Elementen, die von Gott 
kommen, die von ihm geschaffen 
wurden. 
Wenn Jesus uns sagt: Ihr seid das 
Licht, dann ist es wichtig, nicht unsere 
Quelle zu verlieren. Gott ist unsere 
Quelle, die in uns das Licht entzündet, 
die Dunkelheit in uns hell macht. 
Im Evangelium des ersten Fasten-
sonntages hörten wir, wie Jesus vom 
Teufel in Versuchung geführt wird. 

Auch wir sind die-
sen Versuchungen 
immer wieder aus-
gesetzt, die unser 
Herz finster ma-
chen. In der Fins-
ternis erkennen  
wir nicht, dass ein Schüler gemobbt 
wird, dass eine Mitarbeiterin ausge-
nützt wird, dass ein Kind missbraucht 
wird, dass Menschen, die im Stillen 
arbeiten, übersehen werden. 
Wir müssen uns immer wieder an 
unserer Quelle andocken, damit 
unser Herz hell wird und wir Licht 
sein können. Gerade die Fastenzeit – 
vorösterliche Bußzeit – lädt uns dazu 
ein. Jesus ist der Weg zu unserer 
Quelle. Kehren wir um! Reinigen wir 
regelmäßig unser Herz, nehmen wir 
Jesus in uns auf und bleiben wir im 
Gebet mit ihm verbunden, damit wir 
Licht sein können, wie Jesus es uns 
zugesagt hat.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
eine lichtbringende Fastenzeit und 
ein gesegnetes Osterfest! 

Gerhard Strauss
Chefredakteur

Die Z´saumgeigtn freuen 
sich sehr, heuer bei der 
“Langen Nacht der Kir-
chen” mitwirken zu dür-
fen. Sie spielen Werke von 
J.S.Bach, J.Haydn, C.Franck, 
Beatles uvm. Zwischen-
durch liest Franziska Klein 
Texte.

20:00 Uhr | 
Konzert mit den Z´saumgeigtn

18:00 Uhr | 
Konzert der Zentralmusikschule

17:00 Uhr | 
Kirchenführung und Turmbesichtigung

19:15 Uhr | 
Kirchenführung und Turmbesichtigung

Klangvielfalt der ver-
schiedenen  
Musikgruppen: Strei-
cherorchester, Orgel-
musik, Flötenquartett, 
Bläser-ensemble, Ge-
sangensemble
Leitung: Direktorin Mag. 
Johanna Ensbacher

Zwischen den beiden 
Konzerten besteht 
die Möglichkeit einer 
Kirchenführung und 
einer Turmbesichtigung 
sowie die Stärkung bei 
einer Agape.
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Alle 5 Jahre haben ca. 4,5 Millionen wahlberechtig-
te Katholikinnen und Katholiken die Möglichkeit, eine 
Funktion in ihrer Pfarrgemeinde zu übernehmen oder 
mit ihrer Stimme ihren Kandidatinnen und Kandidaten 
das Vertrauen auszusprechen und diese in den Pfarr-
gemeinderat zu wählen. Das nächste Mal ist es unter 
dem Motto „mittendrin“ am 19. und 20. März 2022 
wieder so weit. Mittendrin ist aber nicht nur ein Mot-
to, es ist auch ein Auftrag, in unserem Lebensalltag und 
in unserem kirchlichen oder zivilgesellschaftlichen Tun 
Verantwortung zu übernehmen und notwendige Ver-
änderungen mitzutragen. Die Pfarrgemeinderätinnen 
und Pfarrgemeinderäte sind Rückgrat und Knotenpunkt 
des freiwilligen Engagements in der Kirche und können 
sie so aktiv mitgestalten. Ohne diesen Einsatz wäre in 
vielen Pfarrgemeinden weder die Seelsorge noch die 
Erhaltung der pfarrlichen Infrastruktur möglich. 
Unsere große Bitte an Sie alle ist, dass Sie sich aktiv an 
dieser Wahl beteiligen und an diesen Tagen wählen 
gehen. Veränderung und Aufbruch kann nur gelingen, 
wenn alle dazu beitragen und ihre Stimme abgeben. 
Denn jede Stimme zählt!

Die Öffnungszeiten des Wahllokals im Pfarrheim Neu-
siedl am See sind:
Samstag, 19. März von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Sonntag, 20. März von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Nachdem der „alte“ Pfarrgemeinderat demnächst sei-
ne Funktion beendet, möchten wir Ihnen in gewohnter 
Weise noch einen Überblick über die derzeitige Situati-
on in der Pfarre geben:

Messen
Neue Rahmenordnung der Bischofskonferenz gilt seit 
5. März – Mindestabstand und 3G-Regel für liturgische 
Dienste entfallen – Maske während der Feier empfoh-
len, aber nicht mehr verpflichtend. Aktuelle Maßnah-
men finden Sie unter www.seelsorgeamsee.at.

Katholische Jungschar
Jungscharstunden finden regelmäßig am Samstag um 
14 Uhr statt, wobei entweder im Freien gespielt oder 
im großen Saal des Pfarrheims gebastelt wird, um die 
Abstände einhalten zu können.

Katholische Männerbewegung
Die regelmäßigen Treffen einmal pro Monat waren in 
den letzten Monaten pausiert. Ab März soll es wieder 
jeden 3. Donnerstag im Monat ein Treffen geben, wo-
bei das outdoor bei einem Lagerfeuer im Pfarrgarten 
oder im Nezwerk-Hof stattfinden soll.

Firmung
Die Firmvorbereitung war unter den gegebenen Um-
ständen bisher nur eingeschränkt möglich. Vor allem 

die rhythmischen Firmlingsmessen mussten aufgrund 
der Platzbeschränkungen vom Sonntag auf andere Wo-
chentage verlegt werden, um allen Jugendlichen die 
Teilnahme zu ermöglichen. Mit der wärmeren Jahres-
zeit und fallenden Zahlen werden nach und nach auch 
Firmstunden und soziale Aktivitäten möglich werden. 
Wir planen auch einen Firmlingsausflug in die Berge, 
Termine dazu werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die Firmung selbst findet aufgrund des Platzmangels an 
zwei Terminen statt:
Firmgruppen 2, 4, 6
Samstag, 4. Juni 2022 um 10.15 Uhr
Firmgruppen 1, 3, 5
Samstag, 11. Juni 2022 um 10.15 Uhr: 

Bauarbeiten:
Die Bauarbeiten sind nun fast abgeschlossen, es finden 
noch diverse Nacharbeiten statt. Leider gab es beim 
letzten Sturm einen Schaden am Eingangstor in den 
Pfarrgarten. Es wurde aufgrund der großen Angriffsflä-
che von einer Böe erfasst und aus den Angeln geho-
ben, die dann auch abgebrochen sind. Eine Reparatur 
ist nicht mehr sinnvoll möglich, weshalb zurzeit Kosten-
voranschläge für ein Schiebetor eingeholt werden, das 
dann das bisherige zweiflügelige Tor ersetzen soll.

Als Ratsvikar darf ich Ihnen allen im Namen des gesam-
ten Pfarrgemeinderates ein herzliches Dankeschön sa-
gen, dass Sie uns in den letzten 5 Jahren das Vertrauen 
geschenkt haben und wir für unsere Pfarre arbeiten 
durften. Es war uns allen eine große Freude!

Mit lieben Grüßen, Peter Goldenits (Ratsvikar)

Aus dem Pfarrgemeinderat…
Liebe Neusiedlerinnen und Neusiedler!

Neusiedl am See braucht 
Menschen, die an sich glauben.  

 Und eine Bank, die an sie glaubt.

sparkasse.at/hainburg #glaubandich

SPK_Hainburg_Inserat_98x65_GemeindeZtg-Neusiedl am See_1.indd   1 12.02.21   15:01
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Für Fritz und Franziska Mayr gibt es 
viel zu feiern. Am 18. November hat-
te er  seinen 85. Geburtstag, am 28. 
Jänner 2022 feierte das Ehepaar die 
Diamantene  Hochzeit, und am 7. Juli 
2022 wird Frau Franziska Mayr ihren 
80. Geburtstag  begehen. 
Fritz lernte am 8. 12. 1958 seine zu-
künftige Frau kennen. Der ursprüng-
lich aus  Steyr, Oberösterreich, Stam-
mende war im Dienst des Bundes-
heeres und sollte als  Vorkommando 
die Neusiedler Kaserne als zukünftige 
Garnison vorbereiten. Das  erste Mal 
kam er 1956 ins Burgenland. Im Zuge 
des Ungarnaufstandes war er  damals 
am Kleylehof untergebracht. Er war 
sich sicher, niemals im Burgenland  
leben zu wollen. Es zeigt sich, ein 
Prophet ist Fritz wahrlich nicht.  
1959 ist Friedrich Mayr abgerüs-
tet und nach Wien zurückgekehrt. 
Franziska  und er hatten somit eine 
Fernbeziehung, wie es heute so schön 
oder  beschönigend heißt. Fritz war in 
Wien hauptberuflich als Fahrer beim  
Roten Kreuz beschäftigt. 
Franziska Kobor, seine zukünftige 
Frau, wohnte in der Kalvarienberg-
siedlung 13. Dort wuchs sie mit 
ihren Brüdern Stefan und Josef auf.  
Sie besuchte die Klostervolks- und 
hauptschule in Neusiedl und begann 
eine Lehre  als Verkäuferin im Damen-
modengeschäft “Gazelle”, wo sie auch 
nach ihrer  Lehrzeit als Angestellte 
bis Jänner 1963 blieb. Die Arbeit dort 

Festliche Zeiten bei Familie 
Franziska und Friedrich Mayr

machte ihr immer  viel Freude. 
Am 28. Jänner 1962 heirateten Fran-
ziska Kobor und Friedrich Mayr. Er  
startete am 1. Februar bei der Kon-
servenfabrik “Scana” als LKW-Fahrer. 
Drei Jahre  später begann Fritz Mayr 
als Buschauffeur bei der KÖB. Bis zu 
seiner  Pensionierung im Jahr 1992 
war er dort als Fahrer für Linien und 
Ausflüge tätig.  Seine Ausflüge führ-
ten ihn unter anderem nach Ungarn 
und in die Slowakei.  Etliche Male 
führte er die Pfarre Parndorf zur Kro-
atenwallfahrt nach Mariazell.  Seine 
große Leidenschaft in der Pension 
sind Puzzles, und diese in riesigem  
Format. 
Familie Mayr errichtete in der Satz-
gasse 26 von 1969 bis 1972 ein Haus.  
Dort wuchsen auch ihre drei Kinder 
auf: Christian (geb. 1963), Alexan-
dra,  Jahrgang 1966, und der 1981 
geborene Michael. Inzwischen haben 
Franziska und  Fritz drei Enkelkinder: 
Benjamin, Tanja und Nina. 

1992 war der damalige Stadtpfarrer 
und Dechant Dr Johannes Kohl auf 
der  Suche nach einem Fahrer eines 
Begleitfahrzeugs für die Marizell-
wallfahrt der  Stadtpfarre Neusiedl. 
Damals war Michael Ministrant. Er 
informierte darüber seinen Vater. 
So wurde Fritz Mayr 24 Jahre lang 
Fahrer eines  Begleitfahrzeuges und 
Sohn Michael 19-mal ein Mariazell- 
Fußwallfahrer. 
2001 erlitt Fritz einen schweren 

Schlaganfall. Viele Wochen Rehabi-
litation  trugen schließlich zu seiner 
Erholung bei. Dieser Einschnitt in 
seinem Leben führte  andererseits 
aber dazu, dass Franziska und Fritz 
mehrmals Bäderurlaube in Bad  
Gleichenberg verbrachten. Zum 50. 
“Kennenlerntag” am 8. Dezember 
2008 schenkten ihnen ihre  Kinder 
einen Dreitagesaufenthalt “Advent 
in Mariazell”, den die  Eltern sehr ge-
nossen. Weniger angenehm war der 
Familienurlaub am  Stubenbergsee in 
den Siebzigerjahren. Franziska Mayr 
hatte dabei einen Unfall  und erlitt 
einen Trümmerbruch im rechten Fuß 
. 14 Wochen Krankenhaus, anschlie-
ßend Heilgymnastik und ein langer  
Krankenstand waren die Folge. 
Das Ehepaar Mayr kann auf ein be-
wegtes Leben zurückblicken und die  
Gegenwart mit viel Freude im Kreis 
der Familie genießen. 
Die Neusiedler Weidener Nachrichten 
wünschen den Jubilaren alles Gute, 
Gesundheit  und Gottes Segen.
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Teilen
Fastenaktion

03. April 2022

Wir bitten um Ihre Hilfe 
bei der Fastenaktion 2022!
Wir danken für Ihre Hilfe!
Ihre Spende 2021 hat mitfinanziert: (Gesamtergebnis: € 158 780,99)
• Bosnien-Herzegowina - Ein Haus voller Leben ist es, das Haus Egi-
pat in Sarajevo. Denn hier werden Waisenkinder oder Kinder aus 
schwierigen, familiären Verhältnissen vom Orden der Dienerinnen 
vom Kinde Jesu betreut. Sie sorgen sich um das ganzheitliche Wohl 
der Kinder, die die Nachwirkungen des Bürgerkrieges aus den 90er 
Jahren heute zu spüren bekommen.
• Tanzania / Ostafrika - auch hier unterstützt der Orden der Mis-
sionare des Franz von Sales mit einer weiteren Bildungsinitiative 
eine steigende Anzahl von Kindern, die am Rande der Gesellschaft 
stehen. Durch das neu errichtete Schulgebäude in Dar es Salaam 
konnte der Grundstein für eine Grundschulausbildung nach folgen-
den Prinzipien gelegt werden: Nachhaltigkeit, Inklusion und soziale 
Integration.
• Guatemala - ist eines der ärmsten Länder Mittelamerikas. Mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung lebt in Armut, die meisten Kinder sind 
chronisch unterernährt. Das Projekt der Frauenorganisation AMOIX-
QUIC arbeitet seit 1997 mit indigenen Frauen im westlichen Hoch-
land von Guatemala. Den Frauen wird beim Anbau
eigenständiger, ökologischer Nutzgärten - mit nicht genmanipulier-
tem Bio-Saatgut – geholfen, damit sie sich und ihre Familien eigenständig versorgen können.
• Indien - In der Region Hazaribagh leiden die Menschen an den Folgen des giftigen Erzabbaus. Familien werden umge-
siedelt oder vertrieben, um Platz für die Minen zu schaffen. Die Projektpartnerinnenorganisation CASS bringt wieder 
Leben in die Dörfer zurück. Gemeinsam kämpfen die Frauen politisch und kulturell, vor allem aber durch Bildungsarbeit 
für dieses Ziel. Sie vermitteln jungen Menschen altes und neues Wissen über die Bewirtschaftung des Bodens, über 
Gesundheit und Bildungschancen.
Wir ersuchen Sie auch heuer wieder um Ihre Hilfe bei der Fastenakton am 3. April 2022
• Philippinen - Beim Projekt AKKMA (übersetzt „Aktv für Frauen in Mapulang Lupa“) sorgen Frauen in der Frauen- und 
Nachbarschaftsinitiative füreinander und für die Gemeinschaft. Ziel ist es, die Lebensumstände zu verbessern. Sie ha-
ben einen Kindergarten aufgebaut, betreiben ein eigenes Kinder- und Jugendprogramm, ein Gesundheitszentrum und 
gründeten verschiedene Gemeinschaftsprojekte.
• Tanzania – Ziel der Partnerorganisation WODSTA ist es, nachhaltige Energietechnologien für die ländliche Bevölkerung 
bezahlbar zu machen, die Verbesserung des Haushaltseinkommens und des Lebensstandards durch die Verwendung 
und den Vertrieb von einfachen, selbst hergestellten Kochsparöfen und dadurch die Reduktion der Haushaltsausgaben 
für Feuerholz.

Dieser Ausgabe liegt eine Zahlungsanweisung bei, mit der Sie für die Fastenaktion spenden können.

Fastenaktion Spendenkonto IBAN: AT59 2021 6216 2565 6302
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Am 1. Freitag im März wird jährlich  in rund 170 Ländern 
der ökumenische WGT der Frauen gefeiert. Jedes Jahr 
bereiten Frauen aus einem anderen Land die Materialien 
vor. Die Liturgie wurde heuer von Frauen aus England, 
Wales und Nordirland vorbereitet.

Das Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“
Liturgische Grundlage ist die Bibelstelle aus dem Buch des 
Propheten Jeremia 29,1-14 mit der Kernaussage: Ich kenne 
die Pläne, die ich für euch habe, es sind Pläne des Heils 
und nicht des Unheils; denn ich will euch eine Zukunft und 
eine Hoffnung geben. 
Frauen der Katholischen Frauenbewegung Neusiedl am 
See luden gemeinsam mit den evangelischen Frauen zu ei-
ner besinnlichen Stunde in die katholische Pfarrkirche ein. 
Die Kollekte des diesjährigen Weltgebetstages in Ös-
terreich unterstützt, in 6 ehemaligen Kolonialländern, 
Projekte, die Frauen, Kindern und Familien eine Zukunfts-
perspektive aufzeigen.

Weltgebetstag 2022

Gebetsgruppe HINENI
„Hier bin ich. Ich bin bereit, o Herr“.
„Hineni“ ist der wohl mächtigste Ausdruck, den die 
hebräische Sprache für die Aufmerksamkeit und Be-
reitschaft kennt.

HINENI ist eine Gebetsgruppe, die sich regelmäßig zum 
Gebet trifft. Dabei danken und loben wir Gott, betrach-
ten das Sonntagsevangelium und beten gemeinsam.

Treffen: jeden Freitag um 18:45 Uhr
 (Sommerzeit: 19:45 Uhr)

im Andachtsraum 
der Stadtpfarrkirche Neusiedl am See

www.hineni.at
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38. Wallfahrt der Stadtpfarre Neusiedl am See
6. bis 10. Juli 2022
Nachdem	nun	zwei	Jahre	keine	offizielle	Wallfahrt	nach	Mariazell	möglich	war,	laden	wir	alle	Interessierten	herzlich	
zur	38.	Fußwallfahrt	der	Stadtpfarre	Neusiedl	am	See	ein.

Anmeldung (Achtung begrenzte Teilnehmerzahl!) bei:
Didi Bauer (069911 66 34 65), Uli Lang (0699 12 34 23 30),
Gerhard Nemeth (0664 73 63 66 82), oder in der Pfarrkanzlei 02167 72 00.

Mi. 6. Juli
6:00 Uhr Abmarsch der ersten 
Gruppe
Do. 7. Juli
3:45 Uhr Abmarsch der zweiten 
Gruppe
Fr. 8. Juli
5:30 Uhr Andacht 
in der Stadtpfarrkirche
6:00 Uhr Abfahrt der dritten Gruppe
So. 10. Juli
6 Uhr Abfahrt 
der Buswallfahrer nach Mariazell
(Anmeldungen in der Pfarrkanzlei!)
11:15 Uhr Gottesdienst in 
der Basilika in Mariazell
13:30 Uhr Andacht beim Gnadenal-
tar in der Basilika Mariazell
19 Uhr Abendmesse in der Stadt-
pfarrkirche, anschließend Einzug 
der Wallfahrer in Neusiedl am See

Aufgrund der anhaltend hohen 
Coronavirus-Zahlen konnte sich die 
Katholische Männerbewegung der 
Stadtpfarre Neusiedl am See nun 
schon einige Zeit nicht real treffen. 
Nachdem es nun Richtung Frühling 
geht, wollen wir ab März 2022 unsere 
Treffen wieder beginnen. Dabei wer-
den wir uns outdoor im NEZWERK-
Hof oder im Pfarrgarten bei einem 

gemütlichen Lagerfeuer treffen, um 
Innenräume zu vermeiden und so das 
Risiko einer möglichen Ansteckung 
gering zu halten. Unsere Treffen 
finden immer am 3. Donnerstag im 
Monat statt, somit ist das nächste 
Treffen am Donnerstag, den 17. März 
2022 um 19 Uhr. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen!

Katholische Männerbewegung 
Neusiedl am See

Kontakt:
Katholische Männerbewegung 
Neusiedl am See
Kirchengasse 5
7100 Neusiedl am See
Mail: kmb-neusiedl@gmx.at
Tel: 0676 595 24 14

Fenster brauchen Pflege!
Ihre Fenster und Türen sind mit hochwertigen Beschlägen ausgestattet, die regelmäßig gewartet und überprüft 
werden müssen, um die einwandfreie Funktion dauerhaft zu erhalten.
Dichtungen sollten mit einem speziellen Dichtungspflegemittel behandelt werden, damit sie geschmeidig 
und feuchtigkeitsabweisend bleiben. Mit dem Windows Care-Paket bleiben die Oberflächen Ihrer Fenster 
und Türen aus Holz, Alu oder 
Kunststoff wasser-, öl- und 
schmutzabweisend.

Alle Pflegemittel erhalten 
Sie bei uns, wir beraten Sie 
gerne!

Seelsorgeraum
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Groß waren die Hoffnungen unter den Bewohnern und 
Mitarbeitern, dass es endlich wieder eine „normale“ Ad-
ventzeit und ein schönes Weihnachtsfest gibt.
Sonst hat es in der Adventzeit den ortsbekannten Haus-
kirtag im Haus St. Nikolaus mit Unterstützung von vielen 
Vereinen und Schulen gegeben.
Leider war es auch 2021 nicht möglich, eine große 
Weihnachtsfeier zu veranstalten, nur mit aufwendigen 
Sicherheitsmaßnahmen waren Besuche zu Weihnachten 
möglich.
Die Bewohner der beiden Stockwerke hatten ihre separate 
Weihnachtsfeier, um Vermischungen zu vermeiden. Durch 
die Mithilfe jedes Einzelnen wurde es zu einer kleinen, 
aber feinen Feier.
Laut Pflegeleitung (Herr Dyczek) ist das Haus St. Nikolaus 
gut durch die Corona Krise gekommen. Jedoch ist es or-
ganisatorisch und finanziell eine große Herausforderung 
für die Einrichtung.
Wir sind sehr stolz auf unser großartiges Team. Alle Mitar-
beiter haben sich vorbildlich an die ständig wechselnden 
Schutzmaßnahmen gehalten und so für die Sicherheit 
unserer Bewohner gesorgt. Bedanken möchten wir uns 
auch bei den Angehörigen und Besuchern, welche die 
Schutzmaßnahmen eingehalten und sehr viel Verständnis 
in dieser Situation gezeigt haben.
Ganz herzlich bedankt sich die Hausleitung Tina Zwinger-
Steiner bei den vielen Wohltätern und freiwilligen Helfern, 

Einblicke ins Caritas 
Haus St. Nikolaus Pflegeheim

die in diesem Jahr an die Bewohner und Mitarbeiter des 
Caritas Haus St. Nikolaus gedacht haben.
Die Neusiedler Bürgermeisterin Frau Böhm Elisabeth 
besuchte die Bewohner und Mitarbeiter mit Geschenken.
Ebenso kamen Geschenke für die Mitarbeiter vom Neu-
siedler Vizebürgermeister Thomas Halbritter.
Die Seepfadfinder-Familien Neusiedl am See haben den 
Bewohnern eine große Freude mit den individuell gestal-
teten und befüllten Geschenketaschen gemacht.
Gut schmecken ließen sich die Bewohner die Burgenland-
kipferl von den Schülern der 3. Klasse der Pannoneum 
Wirtschafts- und Tourismusschule.
Wir würden ganz dringend neue Hochbeete benötigen, 

weil unsere alten Beete bereits morsch sind und abge-
tragen werden müssen. Vielleicht finden sich auf diesem 
Wege Personen, die mit ihrer Spende unseren Bewohnern 
eine Freude machen wollen.
Wir freuen uns über Spenden! Kontakt: Hausleitung Tina 
Zwinger-Steiner 0676/83730750.

Gewiss lehret uns der Frühling 
Gott und seine Güte sonderlich,
denn was so zu Herzen geht, 
muss aus irgendeinem Herzen 
kommen.
 

Matthias Claudius

Haus St. Nikolaus
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Holocaust – Gedenkfeier
Am Sonntag nach dem In-
ternationalen Gedenktag 
für die Opfer des Holocaust 
lud der Verein Neusied-
ler Stadtarchiv zu einer 
Gedenkfeier in die Stadt-
pfarrkirche ein. Unter der 
Anwesenheit von John Dut-
ton, einem Enkelsohn von 
Jakob Rosenfeld – einem 
Wohltäter und Holocaust-
Opfer unserer Stadt – und 
seiner Frau Manjula gestal-
teten Johanna Ensbacher, 
Roman Grinberg und Ferry 
Janoska die Feier mit einem 
musikalisch hochwertigen 
Programm. Martin Pie-
ber gedachte der Opfer 
unter den Roma und der 
Euthanasie und Pfarrer 
Willi Ringhofer brachte 
den Teilnehmern auf sehr 
persönliche Art das Gedicht 
„Die Todesfuge“ von Paul 
Celan näher. Weil diesmal 
der Schwerpunkt auf den 
Opfern unter den Juden 
lag, lasen Lena Sattler, An-
gelika und Martina Pieber 
kurze Lebensgeschichten 
der jüdischen Opfer un-
serer Stadt. Sepp Gmasz 
rundete die Feier mit zwei 
Texten von Karl Goldmark 
und Franz Werfel ab. Am 
Ende der Feier brachten die 
gut 70 Teilnehmer in Stille 
42 Kerzen, die für je eines 
der Neusiedler Opfer des  Holocaust brannten, hinaus zum Gedenkort.

Vereine
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Wieder hat uns die Corona-Pandemie 
eine Zwangspause beschert. Wenn es 
die Situation erlaubt, werden wir am 
Freitag, den 3. März 2022, wieder mit 
den Proben beginnen.

In der Zwischenzeit sind die Vor-
bereitungen für unser 50-Jahre-
Bestandsjubiläum bereits voll im 
Gange. Wir durchstöbern unsere 
Fotoalben und die Bananenkisten 
voller alter Volkstanzfotos. Auch die 
Fotodateien im Computer werden ak-
ribisch durchforstet. Wir schwelgen in 
Erinnerungen an die schönen Zeiten, 
an die großartigen Ausflugsfahrten 
und an die vielen Freunde, die wir 
kennenlernen durften. Wir sind be-
stärkt, dass wir uns vom Corona-Virus 
nicht die Freude an unserem Hobby 
Volkstanz verderben lassen und 
wir planen deshalb intensiv für die 
Zukunft. In einer Festschrift wollen 
wir Rückblick auf die vergangenen 
Jahre halten und unsere Tätigkeiten 
auch der Allgemeinheit zur Kenntnis 

Volkstanzgruppe

bringen.
Den abgesagten Dirndlball wollen wir 
im Rahmen einer Festveranstaltung 
im Sommer nachholen. Der Termin 
steht noch nicht fest.  Wir werden ihn 

zeitgerecht bekanntgeben und laden 
Sie bereits jetzt zu unseren Veranstal-
tungen und Auftritten im Jahr 2022 
herzlich ein.

Die Badewanne der Zukunft!

Badewanne? Dusche? Oder doch lieber beides?
Die Lösung heißt TWINLINE 2, die intelligente 
Kombination von Dusche und Badewanne. Durch 
ihre moderne Wannenform mit integrierter, gerader 
Duschtür braucht sie nicht mehr Platz als eine 
herkömmliche Badewanne. Damit ist sie ideal 
geeignet für den raschen Wannentausch.

 Artweger Fachpartner:

Vereine
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Pensionisten aktiv
Liebe Pensionisten und Pensionistinnen! Da in letzter 
Zeit leider keine größeren Veranstaltungen stattfinden 
konnten und auch in nächster Zeit die Aktivitäten erst 
beschlossen werden müssen hat der PVÖ N/S einige 
Erinnerungsfotos für unsere Leser zusammengestellt.

Mandarinenernte in Kroatien, auf die Insel Brac machten 
viele einen schönen Ausflug. Erinnerungen an 2019.

Mit der Radler-Gruppe einmal um den See (2020) hat 
allen sehr viel Spaß gemacht.

Das Faschingskränzchen mit Musik von unserem „Didi“ 
im Jahr 2020 hat auch den anwesenden Pensionistinnen 
und Pensionisten viel Freude und Ablenkung gebracht.

„3.Sept.2021 Grillen am See“: ein Tagesausflug mit dem 
Schiff-gutes Essen, reichlich Getränke, viel zum Plaudern 
und wunderschönes Wetter. Ein herrlicher Tag.

Frühjahrstreffen in Spanien 2019 hat auch viel Begeis-
terung hervorgerufen. Wir freuen uns schon auf das 
Frühjahrstreffen in Kreta 2022.

Die Turnerriege ist immer mit vollem Elan ,sogar in der 
schwierigen Zeit, aktiv.

Aktivprogramm: Wandern, findet noch bis 2.März statt. Jeweils Do. 14 Uhr AK.
Allgemeines Kegeln findet jede Woche Freitag 17h im GH Barrique in Gols statt.
Die Rad-Gruppe startet im April wieder die wöchentlichen Touren. Donnerstags ab 15 Uhr. Der Treffpunkt wird 
per SMS bekanntgegeben.
Das Turnen findet jeweils am Dienstag von 17.30-18.30 Uhr im Turnsaal des Bundesschulzentrums statt.

Senioren
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Seniorengruppe Neusiedl am See
Jahresrückblick 2021
Das Jahr 2021 war in Bezug auf unsere Veranstaltungen 
ein schwieriges Jahr. Pandemiebedingt konnten wir erst 
im Juli mit einem gemütlichen Nachmittag auf dem Neu-
siedler Grillplatz starten. Es folgten die Schifffahrt auf 
dem Neusiedler See, das Gulaschessen in der Neusiedler 
Csarda im August, die Theaterfahrt und ein Stammtisch 
im September sowie das Oktoberfest.

Das Martinigansl-Essen im November war schließlich die 
letzte Veranstaltung, bevor die geplanten Ausflüge zu den 
Adventmärkten nach Wien und München sowie Weih-
nachtsfeier und Seniorenmesse den erneut gestiegenen 
Coronazahlen zum Opfer fielen.

Ausblick 2022
Nach der Absage unseres Jänner-Stammtisches mit „Foto-
Diashow“ hoffen wir darauf, dass die Entwicklung der 
Pandemie bald regelmäßige Veranstaltungen im größeren 
Rahmen zulässt.
Geplant sind heuer wieder unsere bewährten Stamm-
tische mit Themenschwerpunkten, Feiern zu gewissen 
Anlässen, Halbtages- und Tagesausflüge, eine Mehrta-
gesreise sowie kulturelle Angebote.
Konkrete Einladungen zu den jeweiligen Terminen werden 
unseren Mitgliedern zeitgerecht zugestellt.

Sportinteressierte Seniorinnen und Senioren sind einge-
laden, an den wöchentlichen Aktivitäten der Walking-
Gruppe teilzunehmen.
Diese finden laufend unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln statt.
Treffpunkt: Jeden Montag, 09:00 Uhr beim
                     Billa-Parkplatz

Vortrag „Demenz kann jeden treffen!“
Am 25. Jänner fand auf Initiative unserer Obfrau und 
Stadträtin Ingeborg Berger im „Haus im puls“ der Vortrag 
„Demenz kann jeden treffen!“ statt.
Frau Sandra Lentsch, Dipl. SeniorInnen-Coach und De-
menzexpertin, referierte in eindrucksvoller Weise über 
die verschiedenen Formen von Demenzerkrankungen, 
über den Umgang mit demenzkranken Menschen und 
wie ein für alle Betroffenen erträgliches Umfeld geschaf-
fen werden kann. Wie erkennt man als Angehöriger die 

ersten Anzeichen und deutet sie richtig? Wo kann man 
Hilfe und Unterstützung bekommen?
Dem überaus interessanten Vortrag wohnten auch Gäste 
aus umliegenden Ortsgruppen bei.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen im „Wein-
werk“ für die umfangreichen Vorbereitungsarbeiten. Sie 
haben u.a. dafür gesorgt, dass die Veranstaltung unter 
Einhaltung der Corona-Regeln bestmöglich abgehalten 
werden konnte.

Von Dresden nach Potsdam
Der Burgenländische Seniorenbund lädt vom
21.-28. Mai 2022 zu einer „Zeitreise durch das malerische 
Elbtal“ – einer Flusskreuzfahrt auf der MS Katharina von 
Bora ein.

Frauenkirche in Dresden

Im Reiseverlauf der 8-tägigen Schiffsreise werden Aus-
flüge in die „Goldene Stadt“ Prag und ins Elbsteingebirge 
sowie Stadtrundgänge in Dresden, Meißen, Wittenberg, 
Magdeburg und Potsdam angeboten.

Buchung und Information:
Burgenländischer Seniorenbund
Ing. Julius Raab-Stra0e 7, 7000 Eisenstadt
Monika Kummer, Tel. 02682/799-44

Obfrau und Vorstand wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden ein frohes und gesegnetes Osterfest und freuen 
sich auf ein gesundes Wiedersehen!
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KULTURGENUSSWEIN
HAUSIMPULSPROGRAMMFRÜHJAHR

SA 02.04. BE-QUADRAT - „Ansichtssache“
„Ist das Glas halb voll oder halb leer?“ „Je nachdem, wen du fragst...“„Die Einen sagen so - die Anderen sagen 
so.“„Mein Rechts ist ja auch dein Links.“ „Außer ich steh am Kopf.“ „Dann ist dein Oben mein Unten.“
Nach den Erfolgen der ersten beiden Programme und Siegen bei Kabarett-Wettbewerben starten die multi-
talentierten Profi sänger in eine neue Ära und hinterfragen Alles! Sogar das, was dahinter ist. Oder daneben. 
Je nachdem, ob man steht oder liegt. Das Publikum darf aber sitzen und die geilste Musik mit den besten 
Stimmen und der spektakulärsten Klavierakrobatik auf die einmaligste Weise mit einem Talent, das es 
sonst noch nicht im Musik-Kabarett gegeben haben wird, erleben.

BErnhard und BEttina sind BE-Quadrat.
BE-Quadrat sind die BEsten!
Je nachdem, wen du fragst... 

Vinosaal | 19:30 | Eintritt: VVK 23,00  AK 25,00

Karten unter www.impulse-neusiedl.at oder im Weinwerk Burgenland!
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© BE-Quadrat

SA 28.05. DOC ZORRO spielt Ostbahn
30 Jahre verbindet Doc Zorro eine inspirierende Seelenverwandtschaft mit der Musik von Ostbahn. Dieser 
Abend ist ein Danke für seine Musik und sein soziales Engagement. Ein Abend für Kurtologen und Freunde der 
österreichischen Rockmusik. Zu hören gibt‘s nicht nur die A-Seiten, sondern auch Raritäten. Nicht versäumen! 
Kulturstadl | 20:00 | Eintritt: Freie Spende zu gunsten der Kulturarbeit in Neusiesl am See.

spielt   OSTBAHN
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Rohbau des neuen Kindergartens 
in Neusiedl am See steht
Der Bau des vierten städtischen 
Kindergartens in Neusiedl am See 
schreitet gut voran. Der Rohbau 
steht bereits und lässt schon vieles 
von dem lichtdurchfluteten Gebäu-
de erkennen. Auf einer Nutzfläche 
von rund 1400 m² entsteht eine 
kinderfreundliche und moderne Kin-
derbetreuungseinrichtung, die Platz 
für sechs Gruppenräume sowie zwei 
Bewegungsräume bieten wird. Ein 
großzügiger Außenbereich mit einem 
Garten zum Spielen und Toben wird 
das Angebot abrunden. Das Grund-
stück in der Bahnhofstraße hat eine 
Gesamtgröße von 5000 m² und ist 
sowohl für den öffentlichen als auch 
den Individualverkehr sehr gut aufge-
schlossen. Der Kindergarten wird nach 
Klimaaktiv-Standards erbaut und soll 
im Herbst 2022 eröffnet werden. Die 
Baukosten werden derzeit auf rund 
5,1 Mio. Euro geschätzt. Der Neubau 
wird als Kooperation zwischen der 
Stadtgemeinde Neusiedl am See und 
der Gesellschaft des Landes „Projekt-
entwicklung Burgenland GmbH (PEB)“ 
umgesetzt. „Es freut mich sehr, dass 
wir das Projekt neuer Kindergarten 
für Neusiedl am See umsetzen kön-
nen und schon bald die ersten Kinder 
mit ihren Pädagoginnen hier aus und 

ein gehen werden. Neusiedl am See 
ist eine Stadt, in der sich Familien und 
Kinder wohlfühlen, das zeigen unsere 
stetig steigenden Einwohnerzahlen. 
Es leben sehr viele Jungfamilien hier, 
denen wir ausreichend Betreuungs-
plätze für ihre 
Kinder zur Ver-
fügung stellen 
wollen. Deshalb 
ist der Bau eines 
vierten Kinder-
gartens notwen-
dig und für die 
Stadt jetzt finan-

ziell auch möglich. Dieses Projekt ist 
eine enorm wichtige Investition für 
die Förderung der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie,“ so Bürgermeiste-
rin LAbg. Elisabeth Böhm.

LernQuadrat Neusiedl/See
Untere Hauptstraße 31/2.Stk.
Tel: 02167 – 45450
neusiedl@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at  
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Osterferien-
Intensivkurse

11. – 15.4.2022 

Jedes Alter.
Alle Fächer.

www.neusiedlamsee.at
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Berichte der Stadtfeuerwehr
02.01.2022 - 
Technischer Einsatz T1 
Gegen 21:00 Uhr wurden wir zu ei-
ner Fahrzeugbergung auf der A4 
Richtung Ungarn zw. Neusiedl und 
Weiden/Gols alarmiert. 
Beim Eintreffen am Unfallort lag ein 
PKW nach Überschlag im Graben am 
Dach. Die Verletzten werden bereits 
vom Rettungsdienst betreut und im 
Anschluss mit Verletzungen unbe-
stimmten Grades ins Krankenhaus 
gebracht. 

Ein zweiter PKW stand stark beschä-
digt mit Betriebsmittelaustritt am 
Fahrstreifen. 
Unsere Aufgaben umfassten die 
Unterstützung und Tragehilfe des 
Rettungsdienstes bei der Versor-
gung der Verletzten, Ausleuchtung 
der Unfallstelle, Kontrolle auf wei-
tere Personen im VW, Binden von 
ausgelaufenen Betriebsmitteln und 
Verbringen des BMWs mittels Ran-
gierroller auf den nahegelegenen 
Parkplatz. Nach rd. 1,5 Std. konnte 
der Einsatz beendet werden. Polizei, 
Rettung und ASFINAG waren eben-
falls vor Ort.

Besuch der Sternsinger
Am 03. Jänner 2022 hatten wir wie-
der lieben Besuch von den Sternsin-
gern! 2 davon sind sogar von unserer 
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Stadtfeuerwehr

Jungmannschaft (erkennbar am wei-
ßen Helm).
Vielen Dank für euren Besuch!

06.01.2022 - 
Hauptdienstbesprechung 2021
Am Abend des 06.01.2022 fand die 
jährliche Hauptdienstbesprechung 
statt. 
Im Beisein der Gemeinde, an der 
Spitze Frau Bürgermeisterin Elisa-
beth Böhm, und des Bezirksfeu-
erwehrkommandos, an der Spitze 

der BFKDT LBDS Ronald Szankovich, 
wurde das abgelaufene Jahr 2021 
noch einmal zusammengefasst. 
Es war mit 155 Einsätzen wieder ein 
sehr einsatzstarkes Jahr und gleich-
zeitig, durch die abgesagten Feste 
und Veranstaltungen, auch wieder 
ein eher schwieriges finanzielles 
Jahr. 
Da die bestehende Küche im Feuer-
wehrhaus leider schon in die Jahre 
gekommen ist (sie war bereits im 
alten FF-Haus eingebaut und wurde 
damals mitübersiedelt), wurde ein 
bereits länger geplanter Umbau im 
Obergeschoss zu einem größeren 
Mannschaftsraum mit Küche vorge-
stellt und einstimmig beschlossen. 
Das Kommando, die Frau Bürger-
meisterin sowie der Bezirksfeuer-
wehrkommandant bedankten sich 
bei der gesamten Mannschaft für 
die geleistete, ehrenamtliche Ein-
satzbereitschaft das ganze Jahr über 
und würdigten die hervorragende 
Kameradschaft.
Abschließend wurden noch Beförde-
rungen verliehen.
Auch hier nochmal ein großes DAN-
KESCHÖN an die komplette Mann-
schaft.

13.01.2022 - Brandeinsatz B2 
Aus unbekannter Ursache begann 
eine Containermulde am Gelän-
de der Fa. Weintritt zu brennen. 
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Der Brand konnte unter schwerem Atemschutz mittels 
Schnellangriffshaspel und Schaummittel des Rüstlösch-

fahrzeuges rasch unter Kontrolle gebracht werden. Da 
die Hitze im Inneren des angefüllten Containers noch 
immer recht hoch war, wurde der Container mit Wasser 
des ebenfalls ausgerückten Tanklöschfahrzeuges geflu-
tet. Nach erneuter Kontrolle mit der Wärmebildkamera 
konnte Entwarnung gegeben werden und wir konnten 
wieder einrücken und die Einsatzbereitschaft wieder 
herstellen. 
Im Einsatz standen 17 Mitglieder und 4 Fahrzeuge unse-
rer Feuerwehr. Die Polizei war ebenfalls vor Ort.

17.01.2022 - Technischer Einsatz T1 Winden

Zur Mittagszeit wurden wir von den Kameraden aus 
Winden zur Unterstütung mit unserem schweren Rüst-
fahrzeug angefordert. 
Aufgrund des starken Sturmes wurde der Anhänger ei-
nes LKWs umgeworfen und das manövrierunfähige Ge-
spann blockierte die B50. Zur Bergung des Anhängers 
wurden wir mit unserem SRF nachalarmiert. Da sich der 
Anhänger im Rahmen der Zugmaschine verkeilt hatte, 
musste zunächst die Zugmaschine angehoben werden.

22.01.2022 - Technischer Einsatz T1 
Fahrzeugbergung in der Eisenstädter Straße - Polizei 
ebenfalls vor Ort.

www.ff-neusiedlamsee.at

Auf eisglatter Fahrbahn verlor der Lenker eines schwar-
zen PKW die Kontrolle über sein Fahrzeug und prallte 
gegen einen Baum. Der Lenker blieb augenscheinlich 
unverletzt. Der PKW wurde mit Hilfe von Rangierrollern 
und Manneskraft auf den angrenzenden Parkplatz ge-
schoben. Die Straße wurde für die Dauer der Bergear-
beiten von der Polizei gesperrt. 

13.02.2022 - Brandeinsatz B1 
Kurz nach 1 Uhr in der Früh wurden wir zu einem Mist-
kübelbrand beim McDonalds in der Wiener Straße geru-
fen. Gleichzeitig wurde auch die Polizei mitalarmiert. Aus 
unbekannter Ursache geriet ein Mistkübel im Außenbe-
reich des Fastfood Restaurants in Brand. Die Löscharbei-
ten wurden rasch abgeschlossen und wir konnten bald 
wieder einrücken.

19.02.2022 - Technischer Einsatz
Aufgrund des starken Windes an diesem Tag, ließ ein 
Einsatz mit Sturmschaden nicht lange auf sich warten. 
Hier wurden wir zu der Musikschule alarmiert. Nach der 
Ersterkundung mit der TeleskopMastBühne wurden die 
losen Dachziegel entfernt und die beschädigten Stellen 
mit Dachlatten provisorisch befestigt. Der Gefahrenbe-
reich rund um die Musikschule wurde wegen der Gefahr 
herabfallender Dachziegel von der Gemeinde abge-
sperrt.
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“Das Leben von Menschen in Not und sozial Schwachen 
durch die Kraft der Menschlichkeit verbessern“- dies ist 
das Mission Statement des Roten Kreuzes. 
Wussten Sie, dass es zur Erfüllung dieses Mission State-
ments weltweit 192 nationale Rotkreuz- und Rothalbmond 
Gesellschaften mit rund 11,1 Millionen Freiwillige gibt?
Und ja, auch wir hier im Bezirk Neusiedl sind ein Teil dieses 

Rotes Kreuz: Da, um zu helfen
le Leben retten. 
2021 spendeten 
in Neusiedl am 
See 661 Personen und in Weiden am See 98 Personen Blut 
und nahmen somit passiv an der Rettung von Menschen-
leben teil. Bei der letzten beiden Blutspendeaktionen in 
Neusiedl wurden am 28. November eine herausragende 
Zahl von 148 Blutspenden erreicht. Am 6. Februar waren 
es nur 109 Blutspenden.
Die nächste Spendenaktion in Neusiedl am See findet am 
29.5.2022 in der Sportmittelschule und in Weiden am 

Netzwerks der Menschlichkeit. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter helfen 365 Tage im Jahr Menschen in Not. 
Der Rettungsdienst im Bezirk Neusiedl am See leistete im 
vergangenen Jahr mit rund 170 Sanitäterinnen und Sanitä-
tern rund 64.000 Stunden Hilfe für die Bevölkerung. Neben 
dem in der Bevölkerung sehr präsenten Teil des Rettungs-
dienstes gibt es aber noch weitere Leistungsbereiche, die 
der Bevölkerung zur Seite stehen. Hier wäre die sehr stark 
mit dem Rettungsdienst verflochtene Katastrophenhilfe 
zu nennen. Dieser Leistungsbereich hilft der Bevölkerung 
bei nicht alltäglichen Ereignissen wie Großunfällen, au-
ßergewöhnlichen Krisensituationen und Katastrophen. 
Neben der Hilfe bei Großunfällen und Naturkatastrophen 
werden auch Übungen zu diversen Schadenslagen mit den 
Feuerwehren aus dem Bezirk durchgeführt.
Nach Unfällen oder im Zuge von chronischen Erkrankun-
gen wie Krebs können Blutkonserven oder Blutbestandtei-

See am 16.7. je nach Möglichkeit im Winzerkeller oder 
Gemeindezentrum statt.
Um diese Versorgung sicher zu stellen, führt das Rote Kreuz 
Blutspendeaktionen durch. Hier kann jede Spenderin 
und jeder Spender einen wichtigen Beitrag zur Rettung 
von Menschenleben leisten. Alle 90 Sekunden wird in 
Österreich eine Blutkonserve benötigt. Nach derzeitigem 
Wissensstand gibt es keine Hinweise darauf, dass CO-
VID-19 über Bluttransfusionen verbreitet werden könnte, 

Die Feuerwehr Weiden am See sammelte am 28.02. und 
01.03. Sachspenden wie Kleidung, Lebensmittel, Mat-
ratzen, Windeln und Hygieneartikel für die ukrainische 
Bevölkerung. 
Dabei wurden rund 100 Paletten mit Waren gesammelt, 
diese wurden durch die FF Weiden auf insgesamt 4 vom 
Land Burgenland organisierte LKW verladen, welche in 
Richtung Ukraine unterwegs sind.
Wir bedanken uns bei der Bevölkerung für die große 
Hilfsbereitschaft und bei den ehrenamtlichen Helfern für 
die Unterstützung.

Feuerwehr Weiden am See
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die Blutkonserven sind weiterhin sicher. Mit COVID-19 
infizierte Personen sind 14 Tage von einer Blutspende 
rückgestellt und danach wieder spendetauglich, wenn der 
Ct-Wert über 30 ist. Erkrankte Personen mit ambulanter 
oder stationärer Behandlung sind nach Genesung vier 
Wochen von einer Blutspende rückgestellt, nach einem 
Aufenthalt auf einer Intensivstation vier Monate.
Wenn verzweifelte Angehörige zurück bleiben, gibt es im 
Roten Kreuz den Bereich der Sozialen Dienste. In diesem 
sehr weiten Tätigkeitsfeld haben wir uns darauf spezi-
alisiert, Menschen in sozial schwierigen Situationen zu 
helfen. Dies kann zum Beispiel einerseits als Mitarbeite-
rInnen in sogenannten Kriseninterventionsteams erfolgen 
oder auch im Besuchs- und Begleitdienst. Die Krisenin-
tervention ist ein sehr einsatznaher Tätigkeitsbereich, 
welcher Menschen kurzfristig nach Unfällen oder anderen 
traumatischen Ereignissen Hilfe zur Selbsthilfe gibt. Im 
Besuchs- und Begleitdienst geht es darum alleinlebenden 
Menschen oder Menschen mit geringen sozialen Kontak-
ten den für die Gesundheit wichtigen sozialen Austausch 
zu ermöglichen. 
Apropos sozialer Austausch: Dieser entsteht natürlich auch 
bei der vom Roten Kreuz betriebenen Team Österreich 
Tafel, auch wenn dies nicht ihre Hauptaufgabe ist. Diese 
unterstützt Menschen, deren Haushaltsbudget stark be-
lastet ist, mit von regionalen Produzenten und Händlern 
zur Verfügung gestellten Lebensmitteln.
Unseren jungen Mitmenschen helfen wir durch „Lese-

Top-Angebote im März!
2+1 Jahre
Herstellergarantie1)

10 Jahre
Kompressor-Garantie1)

GEFRIERSCHRANK
GNP2313-22 COMFORT NOFROST

WASCHMASCHINE 
WCA030 WCS ACTIVE W1

699,-
Jetzt nurA

G F 779,-
Jetzt nurA

G B

DAMPFBÜGELSTATION GV8711 PRO EXPRESS

199,-
Jetzt nur

+  Rührschüssel
 Schlagbesen

HANDMIXER INKL. RÜHRSCHÜSSEL 
MFQ36460

49, 99
Jetzt nur+

1) Verlängerung Ihrer Liebherr-Garantie nur in Zusammenhang mit der Geräte-Registrierung. Nähere Infos auf www.expert.at

PINETZ
7132 Frauenkirchen, Hauptstraße 22
Tel.: 02172/2309, Fax: 02172/2309-22
7100 Neusiedl/See, Altenburgerstr. 1
Tel.: 02167/5944, Fax: 0216759444
office@pinetzexpert.at, www.pinetz.at

Angebote gültig von 15.03.2022 bis 30.03.2022 bzw. solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preis ist Abhol-/Kassanettopreis. Irrtümer, technische Änderungen, Druck- und Satzfehler vorbehalten.

paten“ die Welt besser zu verstehen. Ziel ist es hier, die 
eigene Lesefähigkeit zu stärken und bei Kindern die Be-
geisterung am Lesen nachhaltig zu wecken. Dies kann vor 
allem bei jungen Menschen mit Lern- und Lesedefiziten 
die Tür für eine bessere Zukunft öffnen. Um das Leistungs-
spektrum unter den Kindern und jungen Erwachsenen 
abzurunden, gibt es auch das Jugendrotkreuz, welches 
in den Schulalltag eingebunden ist und die Vermittlung 
humanitärer Werte zum Ziel hat. 
Rückblickend auf das letzte Jahr BEDANKEN wir uns als 
Rotkreuz-Familie bei allen unseren Unterstützern, Be-
gleitern, den anderen Blaulichtorganisationen und der 
Bevölkerung für die GUTE ZUSAMMENARBEIT.

A-7100 Neusiedl am See
Kalvarienbergstraße 17 · Tel.: +43-2167/8870

www.treuhand-union.com/demeter

Steuern + Beraten = Demeter
seit 1962
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www.gymnasium-neusiedl.at

Sprachliche Spitzenleistungen im Gymnasium
Ihr großes Sprachtalent konnten 
bei der burgenländischen Spra-

chen-Trophy fünf Schüler/innen aus den Abschlussklas-
sen des Gymnasiums unter Beweis stellen. Sie erreichten 
bei der schon zum zweiten Mal virtuell organisierten Ver-
anstaltung Top-Platzierungen.
Die Leistungen einer Teilnehmerin glänzten dabei be-
sonders hell: Emma Slobodová, Klasse 8B, schaffte das 
Sensationelle und eroberte sowohl in Englisch als auch 
in Französisch den ersten Platz! In eloquenter Weise prä-
sentierte sie in beiden Sprachen ihre Beiträge und über-
zeugte die Juror/innen mit ihren Videos, die sie nach On-
line-Übermittlung der Aufgaben und jeweils 30-minütiger 
Vorbereitungszeit aufgenommen hatte.
Im Fach Italienisch fand sich mit Elina Solobaievá aus der 
8A eine weitere Siegerin, die sich beeindruckend gegen 
die Konkurrenz durchsetzte.
Die starken Mitbewerber/innen der Siegerinnen kamen 
auch aus den eigenen Reihen: Johanna Hess aus der 8A 
konnte in Italienisch den dritten Platz erreichen, Fabian 
Vicena aus der 8B freute sich als Dritter in Französisch.
Im Fach Latein gab es wie immer einen schriftlichen Über-
setzungswettbewerb, den Lena Huber, Klasse 8A, in der 
Kategorie Langform sehr erfolgreich auf dem zweiten 
Platz beenden konnte.

www.akademie-der-wirtschaft.at

Bessere Jobchancen durch 
Zusatzqualifikationen
Zusatzqualifikationen wie in SAP, der Personalverrech-
nung oder die BEWIG-Buchhalterprüfung erhöhen die 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt deutlich. Deshalb bie-
tet die HAK/HAS Neusiedl am See ein umfangreiches 
Paket an Freigegenständen an, um interessierte Schü-
lerinnen und Schüler optimal auf die Zertifikatsprü-
fungen vorzubereiten. Dieses Angebot wird von zahl-
reichen Jugendlichen der Handelsakademie und jetzt 
auch erstmals der Handelsschule angenommen. 
Um ein SAP-Zertifikat zu erhalten, müssen die Schüle-
rinnen und Schüler des 4. Jahrgangs der Handelsaka-
demie ein sehr intensives Programm in ihrer Freizeit 
absolvieren, das ein ganzes Jahr lang andauert. Die 
Ausbildung deckt zentrale Teilgebiete der SAP-Compu-
tersoftware ab. Nach jedem Semester wird eine Teil-
prüfung abgelegt. Für die Handelsschülerinnen und 
-schüler gibt es eine kompakte Vorbereitung über ein 
Halbjahr. Zwölf Jugendliche nutzten die Gelegenheit 
und konnten die Prüfung vor den Semesterferien po-
sitiv ablegen. Damit ist die Akademie der Wirtschaft 
eine der wenigen Schulen in Österreich, die diese Aus-
bildung in der Handelsschule ermöglicht, was den un-
mittelbar bevorstehenden Berufseinstieg der Jugendli-
chen wesentlich erleichtert.
Vier Lehrkräfte, die einander abwechseln und ergän-
zen, unterrichten die gesetzlichen Grundlagen der Per-

Mehr als 100 Teilnehmer/innen aus AHS und BHS waren 
dem Ruf der Organisatoren, der Privaten Pädagogischen 
Hochschule und der Bildungsdirektion Burgenland, ge-
folgt, stellten sich in acht verschiedenen Sprachen den 
Aufgaben und beschäftigten sich dabei mit aktuellen The-
men wie Gesundheit oder Umweltschutz. Die Auswirkun-
gen der Pandemie wurden ebenfalls angesprochen – die-
sem Thema konnte man auch beim Sprachenwettbewerb 
nicht entkommen.

sonalverrechnung und vermitteln Wissen über Sozial-
versicherung, Lohnsteuer, Zulagen usw. Schafft man 
am Ende die 2-stündige Prüfung, wird man mit dem 
Zertifikat „Fachkraft Personalverrechnung“ belohnt, 
das die HAK/HAS Neusiedl am See als erste Schule Ös-
terreichs in ihr Programm aufgenommen hat.
Am 21. Jänner 2022 legten zehn Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen die schriftliche Fach-
prüfung zur zertifizierten Buchhalterin bzw. zum zer-
tifizierten Buchhalter erfolgreich ab. Die intensive Vor-
bereitung für diese Prüfung finden im Freigegenstand 
BEWIG statt.

Schulen
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www.vhs-neusiedl.at

www.pannoneum.at

Schulen

Eine Suppe, die verbindet
Niemals Gewalt gegen Frauen und Kinder
Am 8. März fand der jährliche internationale Frauentag 
statt. Bereits vor dem Ersten Weltkrieg entstand diese 
Initiative, um auf die Gleichberechtigung und auf die 
Emanzipation der Frauen aufmerksam zu machen. Noch 
immer sind unzählige Frauen und leider auch Kinder 
männlicher Gewalt ausgesetzt. Die Gewalt tritt hierbei 
sowohl in psychischer als auch in physischer Form auf.
Dies haben die Schüler*innen der 3 B | Höhere Lehranstalt 
für Wirtschaft zum Anlass genommen, unter dem Motto 
„Eine Suppe, die verbindet“ eine Fastensuppenaktion für 
Frauen und Kinder, die Gewalt ausgesetzt sind, ins Leben 
zu rufen. Am Freitag, den 11. März 2022, konnte die Suppe 
am PANNONEUM erworben und genossen werden. Der 
Reinerlös kommt dem Lichtblick – Frauenberatungsstelle 
Neusiedl am See zugute.
Im fächerübergreifenden Unterricht (Unternehmens- und 
Dienstleistungsmanagement, Religion, MBKA und Cross 

Media) wurde dieses Thema aus unterschiedlichen Blick-
winkeln behandelt sowie Präsentationen und Bilder dazu 
gestaltet. „Know your feminists“ lautete der Titel des dazu 
passenden Kreativteils.

Trotz der bekannten schwierigen Voraussetzungen ist es 
gelungen, die angekündigten Kurse der Volkshochschule 
im Wintersemester 2021 durchzuführen. Unter Einhaltung 
der jeweils geltenden Corona-Bestimmungen wurden 
Sprach- und Turnkurse abgehalten. Auch die Theaterfahr-
ten sowie die Fahrten zu Musical- und Kabarettvorstellun-
gen konnten wieder stattfinden. Im November besuchten 
wir die Kabarett- und Veranstaltungsbühne CasaNova 
Vienna im 1. Wiener Gemeindebezirk Innere Stadt. Es war 
ein vergnüglicher Abend mit Caroline Athanasiadis, die 
einige Wochen später die Fernsehshow Dancing Star 2021 
gewinnen konnte. Auch die Musical „Miss Saigon“ und 
„Cabaret“ bescherten den Besuchern beeindruckende 
Theaterabende im Raimundtheater bzw. in der Volksoper. 

Im März startete das Sommersemester. Wir laden alle 
Interessierten herzlichen ein, unser Programmheft wieder 
durchzusehen, da auch die Termine für die Sommerkur-
se dort angeführt sind. Wenn das Programmheft nicht 
mehr zur Hand ist, können die Kurse auch im Internet auf 
unserer Homepage - www.vhs-neusiedl.at -problemlos 
eingesehen und nachgelesen werden. Bei allen unseren 
Kursen gelten die aktuellen Covid-19 Regeln. Die Einhal-
tung der 3-G-Regel wird von der Kursleitung überprüft. 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie einen entsprechenden 
Nachweis zu den Kursen mitbringen. Änderungen auf 
Grund von neuen Gesundheitsregelungen sind jedoch 
jederzeit möglich und werden, wie bereits im Vorjahr, 
von der Volkshochschule eingehalten werden. Natürlich 
werden wir unsere Kursteilnehmer so rasch wie möglich 
davon informieren. 
Weitere Informationen und Kurshefte erhalten Sie im 

Im März begann das Sommersemester 
in der Volkshochschule Neusiedl am See

Büro der Volkshochschule in der Wolfgang-Pauli-Straße 
3 (hinter dem Autohaus Weintritt auf dem Gelände der 
Firma s‘wash). Bei Fragen, Wünschen und Anregungen 
zu den Kursen stehen wir Ihnen auch telefonisch (0699 
81 12 69 78 Frau Kagerer) zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher unserer Kurse. Nützen Sie 
und Ihre Freunde die Möglichkeit einer interessanten 
Weiterbildung. 
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Lernen – lachen – le-
ben: Fit & gesund an 
der Neusiedler Sport-
mittelschule
Workout an der Neusiedler Sportmittelschule
Bewegung steigert das körperliche und seelische Wohlbe-
finden. Wer sich in seiner Haut wohlfühlt, kann gut lernen 
und arbeiten. Fitness für Geist und Körper hat in unserem 
Haus nicht zuletzt deshalb einen hohen Stellenwert.
Unsere „Dance“-Gruppe unter der pädagogischen Lei-
tung von Dipl. – Pädin Birgit Bohunsky, BEd studiert vor 
Weihnachten einen Flashmob ein, der am 23. 12. im 
Außenbereich unserer Schule präsentiert wurde.
Dank der tatkräftigen Unterstützung der Stadtgemeinde 
Neusiedl, die dieses Projekt ermöglicht hat, konnte inner-
halb kurzer Zeit ein Gym/Crossfit-Raum im Erdgeschoß 
der Neusiedler Sportmittelschule errichtet werden. Viele 
fleißige Hände tragen dazu bei, dass die schulinterne 
Workout-Zone bald genutzt werden kann. Somit wird 
eine Räumlichkeit geschaffen, die für Sporteinheiten und 
Trainings nutzbar ist. 

Feste feiern
Auch in Zeiten der Pandemie wird versucht Festen des 
Jahreskreises Raum zu geben. Die Klassen übten sich im 
Keksebacken, sodass unser ganzes Schulgebäude tage-
lang von weihnachtlichen Düften erfüllt war. Am 23. 12. 
waren alle Schülerinnen und Schüler aller Konfessionen 
zu einem gemeinsamen Wortgottesdienst in den Turnsaal 
eingeladen. Gemeinschaftsbildende Erlebnisse stärken 
unsere Jugendlichen und tragen zu einem angenehmen 
und lernförderlichen Schulklima bei.

Schnuppertag in der PTS
Am Freitag, dem 4. 2. 2022 erhielten Schülerinnen und 
Schüler der NMS die Möglichkeit, die Angebote der PTS 
Neusiedl am See kennenzulernen. Die Ausbildungszweige 
Metall/Elektro, Gesundheit/Schönes/Soziales und Han-
del/Büro wurden dabei vorgestellt. Die Aussicht auf einen 
raschen Einstieg ins Berufsleben ist für viele Jugendliche 
attraktiv. Die PTS Neusiedl hilft jungen Menschen dabei, 
bald selbstständig zu werden und beruflich Fuß zu fassen.

Schulen
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Neusiedl am See – Einfamilienhaus 
in ruhiger Lage nähe Kalvarienberg 
mit sonnigem Garten zu verkaufen. 
Wfl.: ca. 198m². Grund: ca. 529m².
Preis: € 650.000,-               WH14/17

Neusiedl am See - möblierte Woh-
nung mit Seeblick im 2. Stock nähe 
Bahnhof zu vermieten. Wfl.: ca. 
62m².
Miete inkl. BK.: € 755,- + Strom 
+ HZ.                                     WG16/21

Frauenkirchen - Erstbezug, moder-
ne, hochwertige Architektenwoh-
nung Top 6 im OG. zu vermieten. 
HWB: 46,2 Wfl.: ca. 58m².
Miete inkl. BK.: € 695,- + Strom + 
HZ. + Wasser.          WG12/21

WIR SUCHEN FÜR UNSERE VORGEMERKTEN KUNDEN 
IMMOBILIEN, WOHNUNGEN, HÄUSER, INDUSTRIEOBJEKTE

Mönchhof - netter Bungalow zu 
vermieten. Wfl.: ca. 95m². Grund: 
ca. 797m².
Miete inkl. BK.: € 1000,- + Strom + 
Wasser + HZ. + Müll.        WH20/21

Wallern - sehr gepflegtes Einfami-
lienhaus mit großer Terrasse zu 
verkaufen. Wfl.: ca. 140m². Grund: 
ca. 780m².
Preis: € 499.000,-              WH11/20

Baugrund am Rande der Stadt 
Mosonmagyaróvár neben der 
Mosoni-Donau und einem Fisch-
teich zu verkaufen. Genehmigung 
für Thermalbrunnen. 
Grund: ca. 98.983m². 
Preis: € 45,-/m²        BG08/19

InseratKuhmMärz2022.indd   1 03.03.2022   20:02:33

Limes

Remax-Inserat-Broker-Owner-quer-D.indd   2 04.03.22   01:32

Schulen
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Röm. kath. Mittelschule
Synodaler Weg der Kirche - 
wir sind dabei!
Papst Franziskus lädt ein, Kirche mit-
zugestalten, und ruft zum synoda-
len Weg auf, der sich auch an junge 
Menschen richtet. Er beginnt damit, 
zu sagen, was sie über unsere Kirche 
denken, wie sie sie erleben und er-
träumen, aber auch was sie an der 
Kirche schockiert und stört.
Die Schülerinnen und Schüler der MS 
Klosterschule sind dem Aufruf des 
Papstes gefolgt und haben sich am 
synodalen Weg der Kirche beteiligt.
Im Rahmen des Religionsunterrichts 
haben sich die einzelnen Klassen Ge-
danken gemacht und die Ergebnisse 
auf der diözesanen Plattform www.
kreiseziehen.at gepostet.
Bischof Ägidius war begeistert von 
der Vielfalt der Beiträge, die auf 
der Plattform nachzulesen sind und 
möchte die Inhalte in Form eines Fo-
tobuches auch an Papst Franziskus 
übergeben.

www.klosterschule.at

Fasching und Fasten
Faschingszeit ist Narrenzeit. Daher war es selbstverständ-
lich, dass die Schülerinnen und Schüler der Klosterschule 
in Neusiedl am See am Faschingsdienstag verkleidet in die 
Schule kamen. Klassenintern wurden kleine Faschings-
feiern gemacht und der Unterricht wurde an diesem Tag 
durch heitere Spiele aufgelockert.
Auch in der Tagesbetreuung drehte sich an diesem Tag 
auch alles um die lustigen Kostüme der Kinder.
Mit dem Faschingsdienstag endet bekanntlich die Fa-
schingszeit und die Tage des Fastens starten. Am Ascher-
mittwoch war unser Stadtpfarrer zu Besuch in der Kloster-

Röm. kath. Volksschule

volksschule. In Kleingruppen trafen sich die Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Lehrerinnen im Turnsaal. Gemein-
sam mit dem Herrn Pfarrer feierten sie eine Andacht, in 
welcher sie das Aschenkreuz in Form von Bestreuung des 
Kopfes empfingen.
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In der andauernden Pandemie meis-
tern die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule am Tabor in Neusiedl 
am See fortlaufend bemüht den 
Alltag. Für alle Anwesenden ist das 
Mittragen und sich stets an aktuelle 
Maßnahmen halten weiterhin eine 
Selbstverständlichkeit. Das Lehrper-
sonal arbeitet innovativ mit Wochen-
plänen, welche den Kindern sehr 
zugutekommen. Von zu Hause aus 
kann dasselbe Stoffgebiet durchgear-
beitet werden, wie es in der Schule, 
vor Ort, getan wird. Mit Schülerinnen 
und Schülern, welche zu Hause arbei-
ten, wird ständiger Kontakt mittels 
Nachrichten, Videos und der digitalen 
Plattform skooly gehalten. So können 
die Lernenden möglichst selbststän-
dig und in ihrem eigenen Tempo ihre 
Aufgaben erledigen, während die 

Volksschule am Tabor in fordernden Zeiten

Drei Wochen lang beschäftigen sich 
die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klasse zwei Stunden pro Tag im Rah-
men der Heimat- und Sachkunde mit 
unterschiedlichsten Handwerksberu-
fen.
Theoretisches Wissen über einen 
Beruf wird praktisch nachvollzogen  
und so können die Kinder komplexe 
Arbeitsvorgänge begreifen.
Sie lernen sogenannte „Urberufe“ 
wie den des Bäckers, Schneiders, 
Schusters oder Schmieds kennen. 
Neben dem Einüben von Liedern und 
Sprichwörtern über die verschie-
denen Handwerker und ihre Tätig-
keiten, zeichnen die Kinder, was sie 
gesehen oder wovon sie in Erzählun-
gen gehört haben. Auch im Abzeich-
nen von Wappen der diversen Zünf-
te üben sich die Schülerinnen und 
Schüler. Man geht zurück zu den „al-
ten Handwerksberufen“, um ihnen 
ein Gefühl davon zu vermitteln, was 
nötig ist, um Produkte, die in unter-
schiedlichen Geschäften erhältlich 
sind, herzustellen. Handwerker wa-
ren früher  nötig, um beispielsweise 
die Früchte des Feldes zu verarbei-
ten, das dazu notwendige Werkzeug 

Handwerker-Epoche in der Waldorfschule

herzustellen oder Kleidung, Möbel 
und Behausung für den Menschen 
zu schaffen.
Beim Besuch der unterschiedli-
chen Handwerker, wo die Kinder 
auch manchmal kleine Werkstücke 
herstellen dürfen, beobachten sie 
die Fachleute bei ihrer Arbeit und 
lernen Werkzeuge und Werkstoffe 
kennen. Im Anschluss verfassen sie 
Texte über das Erlebte und fertigen 

Pädagoginnen ihnen eine ständige 
Stütze sind und helfen, wo Hilfe be-
nötigt wird. Des Weiteren ermöglicht 
die Planarbeit eine Individualisierung 

und Differenzierung, um bestmöglich 
auf jedes Kind, dessen Fähigkeiten 
und Bedürfnisse, einzugehen. 

Zeichnungen an.
Weitere Infos zur Waldorfpädagogik 
und zur Neusiedler Waldorfschule 
beim Infocafé am 9. März. Anmel-
dungen erbeten unter 

www.waldorf-pannonia.at
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Die Dreikönigsaktion hat in der Pfarre Neusiedl am See 
bereits lange Tradition und ist für viele – Jung und Alt – ein 
fixer Bestandteil der Weihnachtszeit. Es war uns daher ein 
großes Anliegen, trotz der anhaltenden herausfordernden 
Situation auch in diesem Jahr die Aktion wieder durch-
führen zu können. 
Anfang Jänner waren 35 motivierte Sternsingergruppen – 
135 Kinder und Jugendliche und 51 Begleitpersonen – in 
Neusiedl unterwegs und brachten den weihnachtlichen 

Segen für 2022. Durch ihren tatkräftigen Einsatz konnten 
rund € 25.400,-- gesammelt werden, welche den Not 
leidenden Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika 
zugute kommen. 
Das Team der Dreikönigsaktion Neusiedl am See möchte 
sich auch auf diesem Wege nochmals bei all denjenigen 
bedanken, die zum Gelingen der Sternsingeraktion bei-
getragen und gespendet haben.

Sternsingen in Neusiedl am See – aber sicher!

Mit diesem Gedicht feierte die Mäu-
segruppe vom Kindergarten Garten-
weg den hundertsten Geburtstag 
unseres Bundeslandes. Da wir bereits 
gut die Gebärdensprache beherr-
schen, hat uns die Mama von Fanni 
geholfen, dieses Gedicht mit Gebär-
den zu begleiten. Und weil uns dabei 
ganz viele Menschen sehen wollten, 
kam der ORF zu uns in den Kindergar-
ten. Obwohl die Dreharbeiten etwas 
anstrengend waren, haben die Mäu-
sekinder  konzentriert mitgearbeitet. 
Es hat uns großen Spaß gemacht und 
wir warten gespannt auf unseren 
nächsten Fernsehauftritt.

Burgenland, mein Burgenland, ist hundert Jahre alt
Burg, Berg und See, das ist so wunderschön.
Dafür woll`n wir danke sagen. Heute und an allen Tagen!

Kinder/Dreikönigsaktion
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Die Dreikönigsaktion in Weiden 
am See konnte im Jahr 2022 glück-
licherweise wieder stattfinden. In 
der Messfeier am So., 2. Jänner 
wurden die Sternsingerinnen und 
Sternsinger von Herrn Kaplan Ju-
lian Heissenberger gesegnet und 
feierlich entsandt. Nachdem sie ih-
ren Spruch aufgesagt und ihr Lied 
gesungen hatten, schwärmten die 

Dreikönigsaktion 2022: Weiden am See
insgesamt 13 Sternsingerinnen 
und Sternsinger mit dem Segen 
Gottes aus, um den Menschen 
die Frohe Botschaft zu überbrin-
gen. Die drei Sternsingergruppen 
waren zwei Tage lang unterwegs.
Ein herzliches Vergelt´s Gott …
… an alle Weidnerinnen und Weid-
ner, die für die Dreikönigsaktion 
gespendet haben!

… an alle Begleiterinnen und Be-
gleiter unserer Sternsingergrup-
pen!
… an unsere fleißige und moti-
vierte „Sternsingerschar“: David, 
Christina, Felix, Jakob, Clemens, 
Aaron, Marlon, Paul, Laura, Emilia, 
Christopher, Raphael und Florian!

Hektik ist das 
Glaubensbekenntnis 

des modernen Heidentums.
Gott gönnt uns Pausen.

Wir sollen nicht wesentlich mehr,
sondern mehr Wesentliches tun.

 

Peter Hahne
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Unser traditioneller „Jahresdanke-Gottesdienst“ hat heuer am So., 6. März 2022 und somit rund um den Gedenk-
tag des Heiligen Dominikus Savio, dem Schutzpatron der Ministranten, stattgefunden. Nach schönen, einleitenden 
Worten hat Herr Pfarrer Willi den 14 Ministrantinnen und Ministranten ein kleines Geschenk als „Dankeschön“ für 
ihren fleißigen Dienst am Altar überreicht:
Aaron, Raphael, Paul, Emilia, Christopher und Paula erhielten ein „Jahresdanke“: Danke für euer Engagement!
Marie-Therese, Marlon, Florentino und Franziska wurden feierlich in den Kreis der Ministrantinnen und Ministranten 
aufgenommen: Danke, dass ihr dabei seid!
Leider mussten wir uns auch von David, Christina, Sabrina und Maxima verabschieden: Danke für euren langjährigen 
Dienst und Gottes reichsten Segen für euren weiteren Lebensweg!

Jahresdanke 2022: Weiden am See

7100 Neusiedl am See • Seestraße 40 • Tel: 02167-8111 • www.hotel-wende.at • anfrage@hotel-wende.at

Erwachsene € 30,- Kinder bis 5 Jahre gratis!
 Kinder 6 - 8 € 12,- und 9 - 11 Jahre  € 16,-

A-7100 Neusiedl am See · Seestraße 40 - 42 · Telefon 02167/8111
www.hotel-wende.at

Ab 1. September
jeden 1. und 3.

Sonntag im
Monat,

12 bis 14 Uhr

Erwachsene 22,50 Euro
Kinder bis 6 Jahre gratis! 6-12 Jahre pro cm = 0,1 Euro

Starten Sie perfekt in den Tag mit unserem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
täglich 07:30 - 10:00 Uhr um € 18,- pro Person.

Sonntagsbrunch 

20. März | Frühlingserwachen mit Bärlauch

3. April  | Entlang der Seidenstraße

17. April  | Osterbrunch

1. Mai  | Küchen des Mittelmeers

8. Mai  | Muttertagsbrunch

15. Mai  | Spargel- & Erdbeerbrunch
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WER? ALLE Schüler von der zweiten Klasse Volksschule bis zur vierten Klasse 
Gymnasium & Mittelschule sind herzlich 
eingeladen, mitzufahren. 

WAS? Ein einwöchiges Ferienlager im 
Jugendgästehaus Els mit tollem Gelände 
und einem abwechslungsreichen Programm. 
Euch erwarten aufregende Spiele im 
Gelände, Bastelworkshops und einiges 
mehr... 

WO? Jugendgästehaus Els 
Els 20 
A-3613 Els 

WANN? Abfahrt: 9.07.2022 um 13:00 beim „Gasthaus zur Lok“, 
Ankunft: 16.07.2022 um ca. 13:00 in Neusiedl am See 

KOSTEN? € 205,- pro Kind, inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung, Betreuung, 
etc... 

Wer sind eigentlich die Jungscharleiter? 
Wir sind ein Team aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 15 
bis 28 Jahren. 
Während des Schuljahres betreuen wir jeden Samstag die Jungscharstunden 
und beteiligen uns an Festen der Pfarre oder der Stadtgemeinde. Außerdem 
veranstalten wir jedes Jahr in den Sommerferien unser Jungscharlager, auf 
dem die meisten von uns schon als Kinder dabei waren. 
Wenn ihr uns vorab kennenlernen wollt, besucht uns mal an einem Samstag in 
einer Schulwoche ab 14:00 in der Jungscharstunde im Pfarrheim in Neusiedl 
am See! – Diese Möglichkeit besteht nur, wenn vor dem Sommer wieder 
Jungscharstunden stattfinden können! 

Du bist herzlich eingeladen mitzufahren und Teil einer unvergesslichen Woche zu werden! 
D e i n    J u n g s c h a r t e a m  

KONTAKT/LAGERLEITUNG: Thomas Gangl 0664 / 755 61 500 
 

Anmeldung bitte bis spätestens 18. Juni 2022 in unser „Postkastl“ (Kirchengasse 5 - NEZWERK) 
einwerfen oder per E-Mail an leitung@kjs-neusiedl.at schicken. 

Nach Einlangen der Anmeldung erhaltet ihr eine SMS zur Bestätigung! 
Spätestens in der Woche nach Anmeldeschluss erhaltet ihr den Infozettel und Erlagschein! 

Im Falle zu vieler Anmeldungen behält sich die Lagerleitung vor, die zuletzt Abgegebenen abzulehnen!	  

Anmeldeformular unter www.kjs-neusiedl.at

Jungschar
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Anmeldung Jungscharlager 2022 
Name (Kind)  SVNR (+Geb.Datum)  

Name (Hauptversicherter)  SVNR (+Geb.Datum)  

Adresse   Krankenkasse  

Telefon (Eltern)  Email (Eltern)  

Telefon (Eltern)  Email (Eltern)  

Ansprechperson, falls die Eltern selbst auf Urlaub sind: Name und Beziehung zum Kind 

  

Telefon (Ansprechperson)  

 Hat Ihr Kind Allergien/Krankheiten? Wenn ja, wogegen allergisch/welche Krankheit? 

☐ nein ☐ja,  

 Benötigt Ihr Kind Medikamente? Wenn ja, welches und wann? Bitte Medikamentenliste beilegen! 

☐ nein ☐ja,  

  

 Werden die Medikamente abgegeben? 
 □ ja □ nein 

 Ist Ihr Kind geimpft? Hinweis: Zeckenimpfung!! 
Zecken: □ ja □ nein Tetanus: □ ja □ nein 

 Kann Ihr Kind schwimmen? 
 □ ja □ nein 
 

Für Unfälle, die von höherer Gewalt herbeigeführt werden, bzw. vom Kind verursacht werden, wenn es die geltenden 
Lagerregeln nicht beachtet, übernimmt die Lagerleitung keine Haftung. 

Die Versicherungsdaten sind für den Fall einer Verletzung oder Erkrankung notwendig. 
Bei groben Verstößen gegen die geltenden Lagerregeln behält sich die Lagerleitung etwaige Konsequenzen vor. 

Mit Ihrer Unterschrift stimmen Sie zu, dass am Jungscharlager Fotos von Ihrem Kind und Filme mit Ihrem Kind 
gemacht werden dürfen. Die katholische Jungschar Neusiedl am See darf diese auch öffentlich zeigen und zum 

Kauf anbieten, sie in Printmedien, auf der Homepage und über Social-Media-Kanäle veröffentlichen sowie zu 
eigenen Werbezwecken verwenden. 

 

     
 Datum, Ort Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 

Jungschar

Anmeldung Jungscharlager 2022
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in Weiden am See
So. 8. Mai - 4. Sonntag der 
Osterzeit - Muttertag
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht

Sa. 14. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 15. Mai - 
5. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht

Sa. 21. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 22. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht

Sa. 21. Mai 
19 Uhr Messfeier

Do. 26. Mai - 
Christi Himmelfahrt
9 Uhr Messfeier

Sa. 28. Mai
19 Uhr Messfeier

So. 29. Mai - 
7. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht

Sa. 4. Juni
19 Uhr Messfeier 

So. 5. Mai - Pfingstsonntag
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht
Mo. 6. Juni – Pfingstmontag
9 Uhr Messfeier

Sa. 11. Juni 
19 Uhr Messfeier

So. 12. Juni - 
Dreifaltigkeitssonntag
9 Uhr Messfeier

Do. 16. Juni - Fronleichnam
9 Uhr Messfeier

Sa. 18. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 19. Juni – 
11. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier

Sa. 25. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 26. Juni – 
12. So. im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier

www.kigo.at



Gottesdienstordnung an Wochentagen im Seelsorgeraum
Bei Begräbnissen findet keine Abendmesse statt!

Montag keine Messfeier
Dienstag, 18:00 (19:00) Uhr Messfeier in der Pfarrkirche Neusiedl 
Mittwoch, 18:00 (19:00) Uhr Messfeier in der Pfarrkirche Weiden
Donnerstag, 17:00 (18:00) Uhr Aussetzung und Anbetung 
                     18:00 (19:00) Uhr Messfeier in der Klosterkapelle 
Freitag, 18:00 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche Neusiedl 
                    (in Klammer Sommerzeit)

in Weiden am See in Neusiedl am See
Fr. 13. Mai
19 Uhr Maiandacht 

Sa. 14. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 15. Mai - 
5. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Fr. 20. Mai
19 Uhr Maiandacht 

Sa. 21. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 22. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Do. 26. Mai - Christi Himmelfahrt
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Fr. 27. Mai
19 Uhr Maiandacht 

Sa. 28. Mai
19 Uhr Messfeier

So. 29. Mai - 
7. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Sa. 4. Juni
10:15 Firmung mit Kreisdechant Mag. 
Wilhelm Ringhofer
19 Uhr Messfeier in Weiden am See

So. 5. Mai - Pfingstsonntag
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Do. 14. April – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsmesse
20 Uhr Ölbergstunde 

Fr. 15. April - Karfreitag
15 Uhr Kreuzweg 
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung

Sa. 16. April - Karsamstag
20 Uhr Osternachtfeier 
mit Segnung der Osterspeisen

So. 17. April – Ostersonntag
9 Uhr Messfeier

Mo. 18. April – Ostermontag - 
Emmausgang
7:30 Uhr Abmarsch 
bei der Unbefleckten
9 Uhr Messfeier in der Pfarrkriche

Do. 21. April – Anbetungstag
16 Uhr Aussetzung und Anbetung
19 Uhr Messfeier

Sa. 23. April
19 Uhr Messfeier

So. 24. April – 
2. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier

Sa. 30. April
19 Uhr Messfeier

So. 1. Mai – 
3. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Maiandacht

Sa. 7. Mai 
19 Uhr Messfeier

Mo. 6. Juni – Pfingstmontag
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier

Fr. 10. Juni – 
Lange Nacht der Kirchen
17:00 Uhr Kirchenführung 
und Turmbesichtigung
18 Uhr Konzert der Zentralmusikschule
19:15 Uhr Kirchenführung 
und Turmbesichtigung
20 Uhr Konzert mit den Z‘saumgeigtn

Sa. 11. Juni 
10:15 Uhr Firmung 
mit Generalvikar Mag. Michael Wüger
19 Uhr Messfeier in Weiden am See

So. 12. Juni - 
Dreifaltigkeitssonntag
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier 
19 Uhr Messfeier

Do. 16. Juni - Fronleichnam
9 Uhr Messfeier

Sa. 18. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 19. Juni – 11. Sonntag im 
Jahreskreis
10:15 Uhr Messfeier am Vorplatz des 
Hauses St. Nikolaus
19 Uhr Messfeier

Sa. 25. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 26. Juni – 12. So. im Jahres-
kreis - Pfarrkirtag
10:15 Uhr Festmesse im Pfarrgarten
19 Uhr Messfeier

Gebetsgruppen
Jeden Montag und Mittwoch um 9 Uhr 
Rosenkranzgebet  
im NEZWERK in Neusiedl

Bibelabend
jeden letzten Mittwoch im Monat 
Bibelabend  
im NEZWERK in Neusiedl

Hinweis

Aufgrund der langen Vorauspla-
nung kann es bei den Terminen zu 
Veränderungen kommen. Aktuelle 
Termine entnehmen Sie bitte der 
wöchentlichen Gottesdienstord-
nung bzw. auf unserer Homepage: 
www.seelsorgeamsee.at

Termine für die Juni-Ausgabe
Redaktionsschluss: Mo. 6. Juni 2022  
Erscheinungstermin: Sa. 25. Juni 2022



Wir laden alle recht herzlich ein

Do. 13. April – Anbetungstag
16 Uhr Aussetzung und Anbetung
19 Uhr Messfeier

Do. 14. April – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsmesse
20 Uhr Ölbergstunde in der Kirche

Fr. 15. April - Karfreitag
15 Uhr Kreuzweg
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung 

Sa. 16. April - Karsamstag
20 Uhr Osternachtfeier 
mit Segnung der Osterspeisen

So. 17. April – Ostersonntag
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Osterfestmesse 
in der Stadtpfarrkirche
19 Uhr Jugendmesse 

Mo. 18. April – Ostermontag - 
Emmausgang
8 Uhr Abmarsch bei der Stadtpfarrkirche
9 Uhr Messfeier in der Stadtpfarrkirche
10:15 Uhr Messfeier 
bei der Hubertuskapelle in Jois

Sa. 23. April
19 Uhr Messfeier

So. 24. April – 
2. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier beim Kalvarien-
berg anschließend Bittprozession und 
Feldersegnung
19 Uhr Messfeier

Sa. 30. April
19 Uhr Messfeier

So. 1. Mai – 
3. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier 
19 Uhr Messfeier

Fr. 6. Mai
19 Uhr Maiandacht im Kloster 

Sa. 7. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 8. Mai - 4. Sonntag der Oster-
zeit - Muttertag
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

in Neusiedl am See
Sa. 19. März
16 bis 18 Uhr Aussetzung und Anbetung 
sowie Beichtmöglichkeit
für den Seelsorgeraum Am See in der 
Stadtpfarrkirche Neusiedl am See
18 Uhr Bußgottesdienst

So. 20. März – 3. Fastensonntag 
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg
18 Uhr Messfeier

Sa. 26. März
bischöfliche Visitation in Weiden am See
18 Uhr keine Messfeier

Zeitumstellung
So. 27. März – 4. Fastensonntag 
- bischöfliche Visitation
9 Uhr Messfeier mit 
Diözesanbischof Dr. Ägidius Zsifkovics
10:15 Uhr Messfeier entfällt
15 Uhr Kreuzweg
19 Uhr Messfeier

Fr. 1. April
15 Uhr KInderkreuzweg 
in der Stadtpfarrkirche

Sa. 2. April
19 Uhr Messfeier

So. 3. April – 5. Fastensonntag 
9 Uhr Messfeier
10:15 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg
19 Uhr Messfeier

Di. 5. April
19 Uhr Messfeier, anschließend 
Aussetzung und gestaltete Anbetung

Fr. 8. April
19 Uhr Familien- und Jugendkreuzweg 
am Kalvarienberg 
(bei Schlechtwetter in der Kirche)

Sa. 9. April
19 Uhr Messfeier

So. 10. April – Palmsonntag 
9 Uhr Palmweihe anschl. Messfeier 
in der Stadtpfarrkirche 
10:15 Uhr Messfeier entfällt
15 Uhr Dekanatskreuzweg 
am Kalvarienberg 
(bei Schlechtwetter in der Kirche)
19 Uhr Messfeier

in Weiden am See
Sa. 19. März
16 bis 18 Uhr Aussetzung und Anbetung 
sowie Beichtmöglichkeit
für den Seelsorgeraum Am See in der 
Stadtpfarrkirche Neusiedl am See
18 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche 
Weiden am See

So. 20. März – 3. Fastensonntag
9 Uhr Messfeier mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder
14 Uhr Kreuzweg

Mi. 23. März
18 Uhr Messfeier

Sa. 26. März – 
bischöfliche Visitation
9 Uhr Firmung mit 
Diözesanbischof Dr. Ägidius Zsifkovics 
15 Uhr Firmung mit 
Diözesanbischof Dr. Ägidius Zsifkovics
18 Uhr keine Messfeier 
in beiden Pfarren

So. 27. März – 4. Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
14 Uhr Kreuzweg

Fr. 1. April
15 Uhr KInderkreuzweg 
in der Stadtpfarrkirche Neusiedl am See

Sa. 2. April
19 Uhr Messfeier

So. 3. April – 5. Fastensonntag 
9 Uhr Messfeier
14 Uhr Kreuzweg

Di. 5. April
19 Uhr Messfeier, anschließend 
Aussetzung und gestaltete Anbetung
in der Stadtpfarrkirche Neusiedl am See

Sa. 8. April
19 Uhr Familien- und Jugendkreuzweg 
am Kalvarienberg 
(bei Schlechtwetter in der Stadtpfarrkir-
che Neusiedl am See)

Sa. 9. April
19 Uhr Messfeier

So. 10. April – Palmsonntag 
9 Uhr Segnung der Palmzweige 
anschl. Messfeier in der Pfarrkirche 
15 Uhr Dekanatskreuzweg 
am Kalvarienberg 
(bei Schlechtwetter in der Kirche)


